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Beilage zu Nr . 28 V - er Karlsruher Zeitung .
^ Sonntag , 23 . November 1883 .

Der Arlberg Tunnel .
Mit dem nunmehr erfolgten Durchschlag des Arlberg -

Tunnels ist die größte Gebirgsdurchbohrung in Oesterreich ,
die drittgrößte auf Erden gelungen und es wird , dank

dieser neuesten Verbindungsbahn , schon im nächsten Jahre
der Schienenstrang ohne Unterbrechung von Orsowa bis

zum Bodensee führen , an dessen Ufern sich schweizerisches ,
österreichisches , badische - , württembergischeS und bayrisches
Gebiet dicht zusammendrängen . An sich ein Wunderwerk ,
wird der anderthalb Meilen ( 10,270 Meter ) lange Arl¬

berg - Tunnel bemerkenswerth durch die außerordentliche
Schnelligkeit , mit welcher er gebohrt worden . Die zu
überwindenden Schwierigkeiten waren weitaus größer , als

solche bei Durchbohrung des Mont Cenis und des Gott -
ard zu bewältigen waren . In Regionen mit Hochge -

irgSklima , in welchen nur vereinzelte Höfe , keine Ort¬

schaften mehr Vorkommen , wurden 5000 Arbeiter quartiert ,
verpflegt , Städtchen aus dem Fußboden gezaubert , Schulen ,
Spitäler und andere nutzbringende Institute errichtet . Das

Innere des Berges erwies sich nur theilweise als hartes
Gestein , der Bohrer traf auf große , mit Schutt gefüllte
Spalten , in welchen eS sehr langsam vorwärts ging , aber
die Techniker haben sich alle Erfahrungen früherer Tunnel¬
bauten zu Nutze gemacht , so daß das großartige Werk in
der kurzen Zeitspanne von Mitte Juni 1880 — vierthalb
Monate nach Durchschlagung des Gotthard - Tunnels —

bis zum 13 . Novbr . 1883 geleistet wurde . Bekanntlich
ist der Plan , das Eisenbahn -Netz der Monarchie bis zum
Bodensee vorzuschieben , fast gleichzeitig mit der Idee , das

Eiserne Thor zu reguliren , gefaßt worden , und sollte ur¬

sprünglich die Arlberg - Bahn , wie die Wasserstraße durch' s

Eiserne Thor auf gemeinsame Kosten ausgeführt werden ,
wovon aber die Ungarn nichts wissen wollten . Nach lang¬
wierigen Verhandlungen kam endlich ein Kompromiß zu
Stande : Oesterreich sollte die Arlberg - Bahn , Ungarn die

Wasserstraße durch's Eiserne Thor bauen . Oesterreich
hat sein Wort eingelöst , Ungarn hat seines durch Besei¬
tigung der Schifffahrts - Hindernisse auf der Donau noch
einzulösen .

Die völlige Fertigstellung des Arlberg - Tunnels wird

vermuthlich schon im nächsten Sommer erfolgen . Der

Arlberg - Tunnel liegt in Bezug seiner Höhe über dem

Meeresspiegel um 72 Meter höher als der Mont - Cenis -
Tunnel , und um 158 Meter höher als der Gotthard -
Tunnel . Er wurde in nahezu zwei gleiche Theile (Ost -
und Westseite ) getheilt und für den Uebernehmer des Baues
die Bedingung gestellt , daß auf jeder Seite jeden Tag
wenigstens 3,3 Meter Vortrieb geleistet werden müsse , und
die übrigen Tunnelarbeiten um nicht mehr als 180 Tage

gegen den Stollenvortrieb Zurückbleiben dürfen ; jeder Tag
Zeitversäumniß für eine dieser Leistungen wird mit einer

Strafe von 800 Gulden bestraft , jeder Tag Zeitgewinn
mit einer Prämie von 800 Gulden belohnt . Für den

maschinellen Betrieb auf der Ostseite wurde das Stoß¬
bohrsystem mit Lufttransmission unter Anwendung der
beim Bau des Gotthard - Tunnels vervollkommneten Bohr¬
maschinen (Ferroux ) angewandt , während an der West¬
seite das Brandt 'sche Drehbohrsystem mit Wassertrans¬
mission zur Anwendung kam. Die Kosten für den Tunnel
werden mehr als 15 Millionen Gulden in Anspruch
nehmen . Etwa 4800 Arbeiter waren beschäftigt . Mehr
als 1200 Kubikmeter Ausbruchmaterial wurden durch¬
schnittlich täglich aus dem Tunnel , mehr als 500 Kubik¬
meter Steine , 900 Kilogramm Dynamit u . s . w . in den
Tunnel gefördert und der Gesammtverkehr durch 12 Züge
unter Benutzung besonders konstruirter Lokomotiven ver¬
mittelt .

Hroßherzogthum Maden.
Karlsruhe , den 24 . November .

8eüw . (Mitteilungen ans der Stadtraths -

Sitzung vom 22 . d . ) Die Angrenzer der verlängerten Sofien¬
straße haben ein Gesuch cingereicht um Herstellung dieser Straße .
ES wird beschlossen, zu erwidern , daß die Milte ! zur Neuherstel¬
lung der Straße , soweit dieselbe auf Karlsruher Gemarkung
liegt . in den 1884r Voranschlag ausgenommen werden sollen .
Einstweilen soll die Straße soviel als thunlich ausgebcffert wer¬
den . — Anläßlich der Kanalisation der Stadt fällt die Anstellung
eine- Geometergehilfcn nöthig ; hierwegen soll öffentliches Aus¬
schreiben erlassen werden . — Die Kaiserliche Oberpostdirektion
thrilt den Entwurf eines Vertrag - wegen Herstellung einer Fern¬
sprechanlage für die hiesige Stadtgemeinde mit . Der Stadtrath
erklärt sich mit dem Entwürfe einverstanden . — Nach Bericht
der Meßkommission beläuft sich daS Bruttoerträgniß der dies¬
jährigen Spätjahrmefse auf 8286 M . 78 Pf . — Aus den Er¬
trägnissen der Bankier Eduard Koelle - Stiftung Pro 1883 wird
ein Stipendium im Betrage von 800 M - dem Abiturienten des
hiesigen Gymnasiums Hermann Banholzer zugedacht .

* (MuseumSgesellschaft . ) AuS den der vorgestrigen
Generalversammlung vorgelegten Nachweisungen war ein sehr
befriedigender Vermögcnsstaud der Museumsgesellschaft zu ent¬
nehmen . DaS reine Vermögen beziffert sich am Schluß des
JahreS 1883 auf 399,600 M . Di « Schulden sind bis auf einen
» och nicht kündbaren Betrag von 36,000 M . getilgt , und als
Reserve mit verzinslicher Anlage besitzt die Gesellschaft 12,000 M .
Die Gebäulichkeiten nebst Garten sind hiebei mit 330,000 M .
aufgesührt , ein Werth . der in Wirklichkeit namhaft höher sein
dürfte . — Nach dem Voranschlag für 1884 sind dis Einnahmen
zu 34,535 M - vorgesehen , die Ausgaben mit 32,426 M . , so daß
eine Erübrigung von etwas über 2000 M . in Aussicht genom¬
men ist, welche dem Reservefoud zufallen sollen .

1? Heidelberg , 23 . Nov . (Universität . Wahlen . Ab¬
schied . Unglücks fall .) AuS der Chronik der Universität
für das abgelaufene Jahr ist noch mitzutheilen : Gestorben ist der
verdiente Mineraloge vr . Reinhard Blum . Nach Basel berufen
wurde Professor I)r . Behaghel , in die medizinische Fakultät hier
berufen Professor Erb ; zu außerordentlichen Professoren ernannt
die Privatdozenten : Berutbsen und Brandt . In der Philos . Fa¬
kultät habilitirteo sich die Doktoren Schapira und Freymonds . —
Anfangs nächsten Monats finden hier die Wahle « der KreiS -
Wahlmänner , an Zahl 98 , statt ; eS sind 8 Wahldistrikte gebildet .
— In den nächsten Tagen wird unS Hr . Amtmann vr . WilckeuS
verlassen , um seine neue Stelle als Amtsvorstand in Bonndorf
anzutreten . Der Amtsbezirk wird dem eben s« pflichtgetreuen als
liebenswürdigen Beamten ein dankbares Andenken bewahren . —
Steinbrecher Friedrich Marquardt auS Brette » verunglückte vor¬
gestern im Steinbruch üm Gumpenthal bei Neckargemünd dadurch ,
daß ein etwa 5 Zentner schwerer Stein aus bedeutender Höhe
herabstürzte und don Unglücklichen so schwer verletzte , daß er nach
zwei qualvollen Stunden verschied. Der BedauernSwerthe hin -
terläßt eine Frau und 3 Kinder .

* Mannheim , 22 . Nov . (Badische Gesellschaft für
Zuckerfabrikation , Waghäusel .) Bei der heutigen
Generalversammlung wurden folgende Anträge deS Aufsichts -
ratheS einstimmig angenommen : 1) Vertheilung einer Dividende
von 100 M . Per Aktie gleich 11?/, Proz . mit 550,000 M . . 2) an
die Kranken - und Unterstützungskafle der Arbeiter 6000 M . .
3) Gratial an die Beamten 22,OM M . . 4) außerordeutl . Dota¬
tion deS Reservefonds 170,000 M . , 5) Abschreibung auf land -
wirthschaftl . Geräthe 39,320 M . » 6) Vortrag auf neue Rechnung
38,576 M . und 7) Abänderung des § 15 deS Statuts zur Bil¬
dung eines Reservefonds von mindestens 20 Proz . des Aktien¬
kapitals . Die Dividende ist vom 15 . Dezember an zahlbar . —
AuS dem Geschäftsberichte war zu entnehmen , daß der Reinge¬
winn Pro 31 . August 1883 mit 966,708 M . gegen daS Vorjahr
mit 1,225,530 M . nicht unerheblich zurückgeblieben ist . da ein
größerer Aufwand für Verbesserungen in der Fabrikation eingetreten ,
der Zuckergehalt der Rüben etwas geringer gewesen und außerdem
die Preise des Zuckers rückgängig waren . Das laufende Jahr eröffne
unter günstigeren Bedingungen . Der Zuckergehalt der Rüben sei ein
weit günstigerer , die Herstellungskosten haben sich dank der vor -
theilhaften Einrichtung bedeutend verringert und die Rübenver¬
arbeitung werde jene des Vorjahrs um etwa 125,000 Dp .- Ztnr .
überragen . Freilich werde durch den niedrigen ZuckerpreiS ein
Theil dieser günstigen Momente absorbirt , immerhin bleibe aber
für den Aktionär der Bad . Gesellschaft für Zuckerfabrikation auch
für das lausende Jahr das gleiche erfreuliche Bild . Die Aus¬
dehnung des Geschäftes ließ eS als räthlich erscheinen , den seit¬
her mit 500,000 M . als Maximum festgesetzten Reservefond einer
Vergrößerung theilhaftig werden zu lassen , und zu diesem Behufs
wurde eine «Statutenänderung veranlaßt . Der 8 15 der Statuten
erhält nun folgende Fassung : „ Es wird ein Reservefond von
mindestens 20 Prozent deS Aktienkapitals (d . i . — 942,850 M .)
gebildet , welcher zur Deckung außerordentlicher Ausgaben oder
etwaiger Verluste dienen soll . Ec kann im Geschäft oder nach
Beschluß des AufsichtSralhs in zinstragenden deutschen Staats -

Papieren oder in guten Hypotheken angelegt werden , lieber die
Verwendung desselben beschließt der Aufsichtsrath mit Zustim¬
mung des Ausschusses .

"

Q Mannheim , 22 . Nov . ( Vorträge . Lehrlings -
arb eiten .) Die erste Hälfte der Woche brachte Borträge von
Professor Mathy , E . Jerusalem aus Leipzig und Professor vr .
H . Baffermann aus Heidelberg . Die zweite Hälfte ist mehr der
Musik gewidmet . Professor Matby sprach in anziehender Weise
über die Blüthezeit Athens unter Perikles und die großen Kunst¬
schöpfungen des Pheidias , indem er seinen Bortrag durch Vor¬
reigen von Bildern erläuterte . Jerusalem verbreitete sich im
Kaufmännischen Verein über die Jankeerepublik und gab in ge¬
wandtem Vortrag Skizzen über das Leben und Treiben der
Amerikaner , bei denen nach der Auffassung deS Redners die
Deutschen eine immer bedeutender werdende Stellung einnehmen .
Ueber die christlichePflicht der Heidmmission redete vor zahlreicher
Zuhörerschaft Professor Baffermann . Aus den Kreisen der frei¬
sinnigen Protestanten sollte das bisher nur von Orthodoxen und
Pietisten geförderte Missionswerk ergänzend unterstützt werden ,
darum sei auch zur Gründung eines Allgemeinen protestantischen
Missionsvereins geschritten worden , der sich die Verbreitung des
Christenthums als einer Kalturmacht ersten Ranges zur Aufgabe
setze- In der nächsten Zeit werden noch andere Redner dieses
Thema eingehend behandeln . — Der erfreuliche Besuch der an¬
fangs so gering beschickten Ausstellung von Lehrlingsarbeiten hat
den Vorstand des Gewerbe - und Jndustrievereins ermuthigt ,
schon für Ostern 1884 eine neue Ausstellung iu ' s Auge zu fassen .
An einem der nächsten Sonntage wird eine feierliche Preisver -
tbeilung auf dem Rathhause stattfinden .

* Wiesloch , 20 . Nov . (Selbstmord .) Gestern wurde der
frühere Briefträger H . Trabold H . von Walldorf auf der Treppe
des Leichenhauses am Friedhof dortselbst todt aufgefunden . Der¬
selbe hat sich mittelst eines Pistolenschusses in den Kopf daS
Leben genommen . Der V rblichene war Privatunterbeamter der
Post , ohne Versorgungsansprüche , seinen Leistungen eutsprechend
bezahlt ; seine Führung war zuletzt so ikiangelhaft , daß er seine
Entlassung nehmen mußte . Von Veruntreuung von Postgeldern
ist nichts bekannt . In der „ WieSl . Z .

" wird Trabold als nicht
gut beleumundet und als ein dem Trünke ergebener Mensch be¬
zeichnet.

XX Lörrach , 23 . Nov . (Luther - Feier . Tüllinger
Rettung - Haus .) Der hiesige Kirchengemeinde - Rath hat »
vielseitigem Wunsche entsprechend , beschlossen, als nachträgliche
Festgabe zur Luther - Feier eine Schrift herauszugeben , deren
hauptsächlichster Bestandtheil in der Wiedergabe der bei der hiesigen
Schul - und Kirchenfeier von den Herren Professor Emlein ,
Stadtpfarrer Höchstetter und Pfarrer Brändli gehaltenen
Reden und Predigten besteht. Die Drucklegung ist nahezu be¬
endigt , daS Schriftchen wird im Laufe der nächsten Woche die
Presse verlassen . — Der soeben ausgegebcne 22 . Jahresbericht
des Rettung - Hausis Fricdrichshöhe zu Tülliagen per 1 . Mai
1882 83 verzeichnet einen Personalbestand von 47 Kindern , 24
Knaben und 23 Mädchen . Zum Hauspersonal gehören außer
den Hauseltern ein Lehrer , zwei Aufseher , zugleich Schuhmacher
und Schneider , ein Knecht , eine Nählehrerin , eine Gehilfin und

eine Magd - An der Spitze des BerwaltungSrathS steht Pfarrer
Riehm in Rütteln . Die Einnahmen betrugen 9890 M . . darunter
4535 M . Pflegegelder , 3065 M . Liebesgaben , 650 M . aus der
Landes - Kirchenkollekte vom WeihnachtS - Fest , 447 M . Vermächt¬
nisse und Legate u. s. » . Die Ausgaben bezifferten sich auf
9924 M . (Lebensmittel 3418 M . , Gehalte und Löhne 2100 M -,
Landwirthschaft 986 M . . abbezahlte Kapitalien 585 M . u . f. w .) ,
d . i. 33 M . 82 Pf . mehr als der Betrag der Einnahmen . Der
VermögenSstand der Anstalt ist 42,793 M . . bestehend in Ge¬
bäulichkeiten (20,870 M .) , Grundbesitz (13.921 M .) , Viehstaud
(2230 M .) und Inventar (5772 M .) . Hievon gehen ab Schulden
16 .372 M . (12.577 M . Kapitalschlllden , 1795 M . Güter -Kauf .
schillinge , 2000 M - unbezahlte Rechnungen ) , mithin reine - Ver¬
möge » 26,421 M .

Vermischte Nachrichten.
Karlsruhe . 23. Nov . (Kunstnotizeu .) Ja Prag

wurde am 19. d. M . das czechische Natioualtheater eröffnet . Zur
Aufführung gelangte Smetana 's Oper „Libussa ". Die czechi-
schen Einwohner waren außer sich vor Freude über die Eröff¬
nung ihres Theaters , dessen elektrische Beleuchtung einen berücken¬
den Eindruck machen soll, während das Haus selbst weniger im¬
posant ist, alS die äußeren Dimensionen vermuthen lassen . Um
7 Uhr begann die Festvorstellung vor einem Publikum , daS durch¬
weg der slavische» Nationalität angehörte . Deutsche waren weder
geladen noch erschienen — auch nicht einer. Und doch hat der
deutsche Steuerträger in Böhmen mindestens eine Million zu
dem Bauaufwande beigestenert , »Heils freiwillig , theils unfreiwillig .
Nach 9 Uhr zog ein tausendköpstger Pöbclhaufen vor daS deutsche
Theater , johlend , pfeifend und Hohnlieder singend . — Das Wie¬
ner Burgtheater hat von C . Caro , dem Verfasser der preisge¬
krönten „ Burgruine " , eine zweiaktige Tragödie : „Am Herzogs¬
hof " angenommen , welche im 14. Jahrhundert in Mailand spielt .
— Am Münchener Hoftheater beginnen die nächstjährigen Ferien
für das gesammte Personal am 30. Juni und endigen für das
Schauspiel und Ballet am 31 . Juli und für die Oper am
9 . August . Am 14. Juli begeben sich Orchester und Hoftheater -
Chor nach Bayreuth , woselbst am 15. die Proben beginnen . Zwi¬
schen dem 20 . Juli und 8. August finden alsdann zehn Auffüh¬
rungen des Parfifal statt . Am 9 . August beginnen in München
die Proben z« den Aufführungen des Nibelungenrings . — Der
Schauspieler Drach vom Meiainaer Hoftheatcr tritt vom 1 . Ja¬
nuar nächsten JahrS in den Verband der Münchener Hof¬
bühne . — Im Wiener Stadttheater wird ein fünfaktiger
Schwank : „ Ihr Lebensretter " von Frau Hartl - Mitius zur
Aufführung gebracht , dem eine sehr lustig erfundene Fabel
und überaus drollige Situationen nachgerühmt werden . — Ja
Folge der jetzt am Wiener Hof -Operntheater herrschenden Uebel -
stände hatte Herr Direktor Jahn seine Entlassung eingereicht , die
jedoch nicht angenommen wurde . Seitdem soll eia friedlicherer
Geist dort eingezogen sein. — Die Nachricht , daß iLiSzt seine
Klavierschule jetzt Herausgeber, werde , ist falsch. LiSzt habe seine
Gründe , die Veröffentlichung jetzt nicht vorzuaehmen . — Franz
Nachbaur feierte vor acht Tagen sein 25jähriges Bühnenjubiläum
in München . Er sang den Stolzing . Der Jubilar wurde außer¬
ordentlich gefeiert . Der König spendete ihm einen mächtigen
silbernen Lorbeerkranz auf blauem Atlakpolker . Bon auswärts
trafen 45 Telegramme und über 100 Gratulationsschreiben ein .

— ( Ueber die Bedentnng des neuen Genna ) schreibt die
„ Kölnische Zeitung " : Die Handelsbeziehungen zwischen Deutsch¬
land und Genua haben sich seit Eröffnung der Gotthard - Bahn
bedeutend vergrößert und sie würden in Anbetracht des Umstan¬
des , daß Genua wenigstens für Westdeutschland der » ächstge -
legene Mittelmeerhafen ist. in noch viel höherem Grade gewachsen
sein , wenn nicht die mangelhaften Hafen - und Eisenbahn - Verhält¬
nisse dem im Wege gestanden hätten . Der Hafen von Genua »
obwohl seit uralten Zeiten als einer der schönsten des Mittel¬
meeres betrachtet , reicht doch für den gewaltigen Verkehr deS be¬
deutendsten Einfuhrhafens der italienischen Monarchie bei weitem
nicht auS . und wenn auch die großartige Freigebigkeit eines
genuesischen Patrizier - zu neuen Hafenbauten Anlaß gegeben hat ,
so sind dieselben doch noch nicht weit genug gediehen , um den
Wunsch Genuas , in jeder Beziehung ebenbürtig mit Marseille
zu wetteifern , wirksam unterstützen zu können. Der Herzog von
Galliera hat 20 Millionen Lire für jene Hafenbauten gespendet ,
aber so groß sind die zu überwindenden Schwierigkeiten , daß , wie
man annimmt , Stadt , Provinz und Staat noch etwa weitere 80
Millionen Lire werden beisteuern müssen. Dazu kommt , daß daS
schöne amphitheatralisch zwischen Meer und Gebirgskamm auf -
steigende Genua gar nicht viel Platz weder zur Ansammlung von
Waaren , noch von Eisenbahn -Waggons darbietet , so daß also
eine möglichst schnelle Beförderung der gelandeten Waaren
(Genua vermittelt hauptsächlich die Einfuhr , weniger die Aus¬
fuhr des nordwestlichen Italiens ) höchst erwünscht wäre . Dieser
aber steht wiederum die Mangelhaftigkeit deS Eisenbahn - Netzes
hindernd im Wege ; auf der einzigen über Alefsandria nach Nor¬
den führenden Eisenbahn - Linie haben bisher bei äußerster An¬
strengung täglich doch blos höchstens 500 Waggons befördert
werden können , während bisweilen 800 erforderlich wären . Nach
langen Berathunge » hat man nun endlich den Bau einer zweiten
Linie begonnen , die Vollendung wird aber noch einige Jahre auf
sich warten lassen. Es läßt sich schwer Voraussagen » ob Genua
jemals das erstrebte Ziel erreichen wird , jenen Theil des mittel¬
europäischen Handels , der gegenwärtig über Marseille geht , an
sich zu ziehen ; so viel aber ist sicher, daß hier wie in ganz Italien
ein fleißiges Volk auf den Grundlagen einer malten Kultur
rüstig bestrebt ist. die Spuren jener Zeit , da Italien vom Welt¬
verkehr und der Weltcivilisation abgeschlossen war , auszumerzen .
Jene uralte , mit hoher Begabung verknüpfte Kultur wurzelt so
tief in diesem Volke , daß sie die Zeiten tiefster Erniedrigung
überdauert und jetzt in wenige» Jahrzehnten einen Aufschwung
ermöglicht hat , au dem weniger begabte Nationen sich ein halbes
Jahrhundert hindurch abgearbeitet haben würden .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe .

Nachdem in der Versammlung deutscher Forstmänner zu
Straßburg vom 27.—31 . Aug . d. I . die Nothwendigkeit betont
wurde , die Holzversteigeruugs -Bekanntmachungeu in deu gelesen -
sten Fachbliitteru der Holzbranche zu zeutralisiren und



namentlich für Bekanntmachung der BersteigerungSeraebniffe
Sorge zu tragen . <o dürfte es von Wichtigkeit sein , zu erfahren,
daß das in Süd -West- und Mittel -Demschland alleinige zwei¬
mal wöchentlich erscheinende „ Centralblatt für den
deutschen Holzhandel " in Stuttgart , welches als
BereinSorgan des Holzhändler - Vereins zum Preise von nur
1 ' /, M . Pro Quonal das billigste und verbreitetste
Fachblatt in den Kreisen des Holzhandels und der Hol z-
industric ist — sich bereit erklärt hat , alle Notizen über Nach »
Weisung des beabsichiigten Einschlag« von Holztortimenten vor
der Fällungszeit uno über die BerkaufSergebnisfe auf-
zunehmeo, wenn die berreffenden Holzversteigerungen in dem
„Centralblatt für den deutschen Holzhandel "

annovcirt werden und wenn den betreffenden Ausschreibungen der
Ansatz beigefügt wird : „ DaS Versteigerungsergebniß wird in dem
in Stuttgart erscheinenden „ Centralblatt für den
deuschen Holzhandel " veröffentlicht . - n .

Heller'
fche Spielwerke .

Die mannigfachen Gebiete der Kunst, Mechanik und Industrie
Haben in ihrer Totalität keinen zweiten Gegenstand aufzuweisen ,
welcher sich so vortrefflich alS sinnige - Weihnachtsgeschenk

eignet, wie diese als vollendet anerkannte» Heller ' fche« Spiel¬
werke . welche aus allen Ausstellungen , zuletzt in „ Melbourne
188k " uud in „Zürich 1883 " mit den ersten Preisen ge¬
krönt wurden. . .

Es gebt keine Beziehungen noch so zarter Natur , daß nicht ein
Heller ' fche - Spielwerk im Sinne de- Wortes das passendste
Weihnachtsgeschenk wäre. Wo Wertbgegenstände das Zart¬
gefühl verletzen, Nutzobjekte die Empfindlichkeit reizen , da eignet
sich das Spielwerk in vorzüglichster Weise . Ja — aller Welt
wird ein solches willkommen sein ; denn wer auf Erden hat keine
Stunden der Vereinsamung , in welchen ihn jenes Gefühl von
Wehmuth oder Verbitterung überkommt, das man „ Weltschmerz "

nennt : und wem ist Musik — diese Universalsprache oller Herzen
— in solchen Stunden nicht Trösterin — nicht Zeitverkürzerin! ?
— Ein solche- Werk ist auch jenen Personen nicht warm genug
zu empfehlen , welche Lebensstellung , Krankheit , Verwaisung
ii . s. w . zur Einsamkeit verurtheilen. Es bietet Zerstreuung und
Genuß , um so mehr als der Fabrikant mit feinem Geschmacke
das Repertoire jedes einzelnen Werke - zusammevstellt . Die po¬
pulärsten und besten Tonstücke aus ältern und neuesten Operetten ,
die modernsten Kompositionen auf dem Gebiete der Tanzmusik,
die beliebtesten Lieder der hervorragendsten Tondichter werden in
korrektester Weise von den Heller' schen Werken zu Gehör gebracht

Für Hotels » Restaurants , « oudttoreieu u . s w . gibt es

keine einfachere und sicherere Anziehungskraft alS solch ein Spiel¬
werk. Wie uns von den verschiedensten Seiten bestätigt wird,
haben sich die Einnahmen solcher EiabliffementS durch die An¬
schaffung eines Spieiwerkes geradezu verdoppelt : darum je « ««
Wirtheu und Geschäftsinhabern , die noch nicht im Besitze
eines Svielwerkes sind , nicht dringend genug auempfoblen werden
kann , sich dieser also sicher sich erw -isenden Zugkraft ohne
Zögern zu bedienen ; auf Wunsch werden Zahlungserleichterun-
gen gewährt.

Den Herren Geistlichen , welche aus Rücksichten für ihre»
Stand , oder der Entfernung wegen Konzerten u. s. w nicht bei¬
wohnen können , bereitet solch ein Kunstwerk den schönsten unb
dauerndste« Genuß .

Diesen Winter kommen 100 der besten Werke , im Betrage von
80.000 Francs , als Prämien zur Verlheilung, und kann selbst der
Käufer einer kleinen Spieldose dadurch in den Besitz eines großen
Werkes gelangen , da auf je 25 Francs ein Prämienschein ent¬
fällt . Reichhaltige illustriere Preislisten nebst Plan werden auf
Verlangen franco zuaesandt. Wir rathen , selbst die kleinste Be¬
stellung direkt an die Fabrik in Bern zu richten , da dieselbe außer
in Nizza nirgends Niederlagen hält, und vielfach fremde Fabrikate-
als ächt Heller 'fche angepriesen werden . Jedes Werk trägt , waS
wobl zu beachten ist . den Namen des Fabrikanten I . H . Heller,
welcher auch Lieferant fast aller Höfe und Hoheiten ist .

zpaudel aud Berkehr
Handelsberichte.

Patentliste . Aufgestellt durch das Patentbureau von Richard
LüderS in Görlitz. (Auskünfte ohne Recherchen werden Heu
Abonnenten der Zeiiung durch daS Bureau gratis erlheilt. l
21. Patentanmeldungen . Badische Anilin- und Sodafabrik
in Ludwigshafen , Verfahren zur Darstellung von letraalky-
lirten Diamidobenzhydrolen und zur Umwandlung derselben in
Leukobasen der Rosanilingruppe durch Kondensation mit aroma-
lifchcn Aminen. — 0 . Patentertheilungen . F . Brunk in
Mannheim , Neuerung an Koksöfen. 19 . 5 . 83 .

Köln , 23 . Nov Weizen Ix :» hiesiger 19 .20 , lovo fremter
19.50, per Novbr . 18, — . ver März 19 .—. Roggen Iveo hiesiger
15 .50, Per Novbr . 13 60, per März 14.30 . Rüböl mit Faß
36.— , ver Mai . 34 .50. Hafer >«>-<, hiesiger 14 —.

Bremen , 23 . Nov . Petroleum -Markt . (Schlußverichi.1 Stan¬

dard white loeo 8 30 , per Dezbr . 8 .30 , per Jan . 8.45. per Febr .
8.55, per März 8.65. Fest. Wochenablieferungen 25683 Barrels .
Amerik . Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt) 42 '

Pari « , 23 . Nov . Rüböl per Nov . 77.50, per Dez. 77.70,
per Januar -April «78 .—, ver März - Juni 78 .— . — Spiritus
per Nov . 46 . 70, ver Mai - Aug. 50 .20. — Zucker , weißer . diSp .
Nr . 3 per Nov . 56 10 , per Jan .-April 57 .60, — Mehl , 9 M «n ^
ken , pe, Nov . 53 . 10, per Dez . 54 . 10, ver Jan .-April 55 -30,
per März -Juni 56 .30 - — Weizen per Nov . 24 .20, per Dez.
24 .80 , per Jan . -April 85 .60, ver März -Juni 26 . 10. — Roggen
Per Nov . 15.20, per Dez . 15 .50, ver Jan . - April 16.20, per März -
Juni 17 . — . — Wetter : — .

Antwerpen , 23 . Nov . Petroleum - Markt . (Schlußberichr.)
Stimmung : Fest. Rafsinirt . Tvve weiß , disv . 21V, .

New - Port , 22. Nov . (Schlußkurse. ) PeirMeuw in New«
Uork 8'/, . dto . in Philadelphia 8V« , Mehl 3.85 , Rother Winter <
weizen 1 . 11V, . MaiS (old mixeip 60V- , Havanna - Zucker 6V» ,

Kaffee . Rio good fair 12' /? , Schmalz (Wilcox) 8Vis , Speck 7V-»
Getreidefrackt nach Liverpool 4V - .

Bamnwoll - Zufuhr 40,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
12,000 B -, dto . nach dem Tontiueut 15,000 B .

Laut Telegramm sind die Hamburger Post - Dampfschiffe
„ Hammonia" von Hamburg am 20 . Nov . . „ Silesia " von Ham¬
burg direkt expedirt , am 19 . Nov - in New-Uork angek . „Geliert ",
von New- Uork am 20 . Nov . in Hamburg emgetr. „ Rhaetia " von
New- Uork nach Hamburg am 20. Nov. Lizart Pafsirl. „ Rosario"
am 15 . Nov . in Montevideo angek . „ Valparaiso " am 19 . Nov.
von Brasilien in Hamburg emgetr . „ Montevideo" am 17 . Nov.
nach Hamburg abgeg. — Mitgetheilt durch die Herren K .
Schmitt u . Sohn , Karlsstraße hier , Vertreter der Hamburger
Pok -Dampsschiffe .

Der Dampfer „ Amsterdam" der Niederl.-AmerikanischenDampf-
Schiffsahrts - Gesellschaft in Rotterdam ist am 20. Novbr . in
New-Uork angekommen .

--- I » «i-u. 1 ». « -- » «» ! ., I Franc ^ so Pfg. Frankfurter N « rfe vom 23 . November 1883 . l «tr.

» tnntspavtrre
Bad « 3V» Obligat fi —

. « . st 100 " /, ,
„ 4 . M . 101V.

Bayern , «Obligat . M . 101V,
Lmtsch4ReichSaul.M . 102
Vrrnßm4V «V»EonIM . 102V,

. t4V»TsnsolSM . 101V„
Sachsen S«/« Rente M - 81
Wtbiv4V,O .V.78/7SM. 105 ' /,

. 4 OR . M . 102 » i«
Omrrreich 4 Goldrevte 83V.

. «ViEilberrte . st. 66' /,
, 4' /,PaPierrte .st. 66 ' »
. bPapierr .v .1881 —

Ungarn 6 Goldreute ff. 101V,«
!. 4 . ft. 73V,

Italien b Rente Fr . 89' /,
Rumänien SÖblig .M . 102
Rußland S Obl .v .1862 -e 85' /-

. 5Obl .S.18?7M . 89» ,
„ G

' I. Orievtanl .PR . 55V«
. 4 « oof. t>. 1WN R . 71

Gchwed . 4 in Mk. 97 ' h,
Spa ». 4 Ausländ . Rente 56V,
Schw.4V,Brrn .v .1877F. 101 ' ,

. 4V»BeruI880F . 100 V«
N ..Arner.4M .pr .1SS1D. 112
N .-Amer.4L .pr .1S0? .D 119

Bank - Aktie ».
4V,DeutscheR.-Ba »kM . 149' ,,
4 Badische Bank Thlr . 120V,
k BsSler Bankverein Fr . 120
4 Darmstädter Bankst . 152 » ,
4DiSc .-KommandThlr . 185V,
LFravkf.B ankvereinThlr. 89
5 Oeft . Kredit-Anstalt ft . 836V.
5 Rhein .KreditbankThlr . 108
öD .Effekt- ll .Wechsel-Bk.

40V, eiubezahlt Thlr . 128' ,.
« isenbahn -Aktien.

4 Heidelberg-Speyer Thlr . 50
4veff .Lud« .-BahuThlr . 106
4Meckl .Friedr .-FranzM . 199 ' ,.
SV, Oberfchles .-St .Thlr . 273 °/,»
4" , Mälz . Marbabo ft. 128

4 Pfäl ». Nordbava st. 97 '/,
4 Rechte Oder-MerThlr . 193 ' /, ,
«V, Rhein-Stamm Thlr . 164 ' ,
3V,Thürmg . L-t . A. Thl . 213V ,
5 Böhm . West-Bahn ft. 252V.
5 Gal . Karl -Ludw .-B . ft. 240
5 Oest-Frauz -St .»Bahu st 263V«
5 Oeft . Süd -Lombard st. 119 V,
« Oest - Rardw -S st. 155V,
, . . ftit . s . fl. 170 V,
ö Rudolf 8 . 146V,

Eis eub ahU-Prioritäte ».
4 Heff .Ludw .-B . M . 100 ' /,
4 Mälz . Lndw .-B . M . 1MV,
4 Elisabethsteuerpflicht . st. 37
4 , steuerfrei st. SO' /,
» Frauz -Jojef v. 1367 st. 87" /„
4V. Gal .E .' Lud 1881 fl. 83V
d Mähr . Greuz-Bahnst
5 Oeft . Nordw . Gold »

Obl . M .
ß Oeft . Nord « . Iüt .L . ft.
4 Oeft . Nordw. 1-it 8 ft.

71 ' /«

103V»
86 ' ,«

86V.«

5 Vorarlberger st. 86V,
6 Gotthardl —81Ser .Fr - 102V,
4 Schweiz. Eentral 95 ' /,
ß Güd -Lomb . Prior , fl. 102V„
3 Süd -Lomb . Prior Fr . 58
ß Oeft .StaatSb .-Prio .st. 104V,
5 dto. I—VM L . Fr . 76V«
8 Livor. llt . 0,0lu . l>2 , 57 ' /,
» ToScaa . Eentral Fr . 92V,

Pfandbrief «.
4V» Rh . Hyv.-M -Psdbr .

S . SO—82. -
4 dto. 99 '/»
APreaS.Eeak.-Bad .- Lred .

v erl. L110 M . 115
4 dto. . ß100M99 ' V„
4ViOeS .B .. « rd .-Aast. ft, 100 '/.
5 Ruff . Bod .-Eced. I - R 85 ' /,
4V, Süd -Bsd ..Er .-Bfhh 99 "

. , ,
« erzinsliche Lovi «.

»V,Lölo -Mrnd .Thlr .100 -
4 Bavrische . IM 132"/.,
4 Badische . —

- «ogW^ » W» . « ««u, t »Oil« -- Ami. 4. »»
rn»« --- »« i . ro W, . , » «rl «-ml, -- « M . 1. ,

4Meis .Pr .Pfdb .Thlr . 10ll 118V.
3 Oldenburger . 40 122 '/«
4Oe »err. v . 1SS4 ft. 250 111 ' /, ,
5 „ 0. 1860 , 500 117 ' ,
4 Raab -Grazer Thlr . 100 93
Unn- ezinsucheLoosepr .GVtck
Badische ft. 35-Loosr 226 .50
Brauusch» . Thlr . 20-Loose 96 .—
Ork . ff. IM -Loosev. 1864 314.50
Oester . Kreditloosrft . 100

von 1SSS 313 .50
Lngar .GtaatSloose st.100 221 —
NuSbacher fl. 7-Loose 31 .50
AagSburger fl. 7-Loose 28 .10
Freiburger Fr . 15-8oosr 27 .50
Mailänder Ar . 10-Loose 14.40
Meininger st. 7-Loose 27 .40
Gchwed . Thlr . 10-Loose 61 .75

Wechsel ««» « orten.
Pari » kur» Fr . 100 80 .70
Wie» kur, st. 100 168 .85
Amsterdamkarzst .100 168 .35
London k»r » > M . Et . 20.34

Dukaten
Dollars m Gold
20 Fr. »St .
Rufs . Imperials
GsvercrgnS

» .70
4.18- 22

16 .16 - 1»
16 .70- 75
20 .28 33

ns -sMSdtr-vbltgattone « »
Jndnstrie-Nktie«»

4 KarlSr «herObl . v .1S7» —
4V» Mannheimer Obl . —
4 Pforzheimer . 1883 99V,
4V Baden -Baden , —
4 Heidelberg Obligat . 10O
4 Freiburg Obligat . —
4 Konstanzer Obligat . —
Ettliuger Spinnerei o . ZS. —
KarISrnh .Maschmenf.dto. 110' /»
Bad . Zuckerfabr. , ohne Zs . 132 ' /,
lV°Deutsch .Phön . 20°/° E ». 172 ',,
4 Rh . Hvvoth .-Bauk 60V,

bez. Tbl .
Reichsbant DiScont
Franks. Ba - ' . DiScaut
Tendenz : matt .

112

4° /»

vis k'raükkurtoi' Lg-llk
Wert
und

übernimmt

unter den im Reglement festgesetzten Bedingungen ; sie besorgt hiernach
die Abtrennung und Einziehung der Zins - und Dividenden- Coupons ,
die Entgegennahme von Hypvthekenzinsen ,
die Controle über Verloofungen und den Jncaffo verlooster resp . zurück-

zahlbarer Paviere ,
den Bezug neuer Coupons Bogen oder definitiver Stücke,
die Besorgung weiterer Einzahlungen und Ausübung von Bezugsrechten

nach vorder eiugeholtem Aufträge und Einzahlung der erforderlichen
Geldbeträge,

ferne »' : äen Hn- unä Verkauf von XVertkpapieren,
sowie alle mit äer Anlage unrl Verworltiung von
Kapitalien vorbunäenon lülanipulatlonen.

Das Reglement, sowie die zur Dcponirung erforderlichen Formulare sind
von der Bank unentgeltlich zu beziehen .

Frankfurt n . M . . November 1883 . Z .664 . 3.
virsotion äor I 'i'Liilrkurtsr vanL .

Mb ^ Im Interesse aller Hals - und
d d Brnstleidende » halte i» es für
meine Pflicht , unaufgefordert auszusprechen, daß der , heinische Tranben -
Brnst -Honig von W . H . Zickenheimer in Mainz , welchen ich von
Herrn Kaufmann Bahlsen hier beziehe, sich in meiner Familie als ein vor¬
treffliches Mittel gegen Huste«, Hals - und Brustleides bewährt hat . D i e
Wirkung dieses Hausmittels war oft eine geradezu
überraschende und selbst bei hartnäckigenNebeln trat schon nach kurzem
Gebrauche eine wesentliche Linderung ein . Ich kann daher diesen angenehmen
Saft aus vollster Ucberzeugung auf das Angelegentlichste empfehlen .

Erfllrt , dm 8. April 1883 . Z . I09. 2.
I » r . Borbrodt , Stadlschulrath .

Der rheinische Trauben -Brusi -Honig, seit 17 Jahren aus dem Exil acte aus¬
erlesener rheinischer Weintrauben und dreifach geläutertem
Rohrzuckerin Form eines flüssigen Honigs allein ächt bereitet
von W . H . Zickenheimer in Mainz , ist das edelste , ange¬
nehmste und wirksamste Haus - und Gmußmittel bei Husten ,
Heiserkeit . Verschleimung. Hals - und Brustleiden, Husten der
Kinder rc . und durch unzählige Anerkennungen ausgezeichnet .
Jede Flasche trägt uebige Verschlußmarke , sowie im Glase
uud auf dem Etikett die Firma des Erfinders und Fabrikanten.

Zu haben in bei Hrn . Hoflieferant Ainrl
Ecke der Kaiser - und Lammstraße» in Brette » bei Herrn Emil Dyk .

selben bei dem unterfertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung
der im 8 20 der Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Gesetzes - u. Verord¬
nungsblatt S . 44) vorgeschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch An¬
sprüche auf das Fortbestehen dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei
Vermeidung des Rechtsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichnis der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt.

Bulach , den 22 . November 1883 .
Das Gewähr - und Pfandgericht . Der Beremiaungskommifsär:

Bürgermeister Zölle r . Traub , Rathschreiber .

A .915 . Amtsgericht Mosbach . Gemeinde Herbolzheim .

Oefferrtliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten .
Diejenigen Personen, zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechten länger alS 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern der
Gemeinde Herbolzheim , Amtsgerichtsbezirks Mosbach ,

eingeschrieben sind , werden hiermit aus Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860,
die Bereinigung der Unterpfandsbucher betr . (Reg . - Bl . S . 213) , und des Ge¬
setzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betreffend
(Ges. - u . V .-Bl . S . 43) , aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem unter¬
fertigten Gewähr - oder Pfanbgerichte unter Beobachtung der im 8 20 der Voll-
zugsverordnung vom 31. Januar 1874 (Ges.- u. V . - Bl . S . 44) vorgeschriebenen
Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Ein¬
träge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheiles, daß die

innerhalb sechs Monaten
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern ge
nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Gemerndehause zur Einsicht offen liegt.

Herbolzheim, den 21 . November 1883 .
Das Gewähr - und Pfandgericht : Der Bereinigungskommiffär :

Pfisterer , Bürgermstr . Schmitt , Rathschreibec .
A.932 .

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffentliche Zustellungen .

A .907 .2. Nc . 11 .832 . Konstanz . Die
Ehefrau des Schuhmachers Valentin
Kurz , Karoline, geb . Breher in Kon¬
stanz , vertreten durch den Rechtsanwalt
Oehl in Konstanz , klag: gegen ihren
Ehemann , dessen Aufenthalt zur Zeit
unbekannt ist, wegen böslicher Ber -
laffung und harter Mißhandlung , mit
dem Anträge , die zwischen den Parteien
am 4 . Juli 1870 abgeschloffene Ehe für
aufgelöst zu erklären und den Beklag¬
ten in die Kosten des Rechtsstreits za
Verfällen , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die 1 . Civilkammer des Gr .
Landgerichts Konstanz auf
Dienstag den 29 . Januar 1884,

Vormittags 8 ' /, Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Konstanz, den 19. November 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts.
Weiseohorn .

A .936 . 1 . Nc . 842tz . Freiburg . Der
Altkronenwirlh Michael Schill in
Unterglotterthal , als Vormund für
iJosef Wisler und Romuald Wilser
!zu Unterglotterthal , vertreten durch
!Anwalt Fromherz in Freiburg , klagt
/ gegen den Gerber Ferdinand Misser
!von Unterglotterthal , zur Zeit unbe¬
kannte» Aufenthalts , aus der Verlaffen-
schaftstheilung auf Ableben der Karo »

!line Wisser , geb . Fischer , EhefraudeS
/Beklagten und Mutter der beiden kla»
!genden minderjährigen Kinder, mildem
Anträge auf Berurtheilung deS Beklag¬
ten auf Herausgabe der mütterliche «
Ersatzforderungim Betrage von2433M .

und 78 Pf . nebst 4 Prozent Zinsen seit 23.

A.916 . Gemeinde Bulach » Amtsgerichtsbezirks Karlsruhe .

Oeffentliche Aufforderung
r Erneueruna der Emträae von Vorzugs - uno Unter¬

pfandsrechten .
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - uud

UsterpfandSrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder UnterpfandS-
bücheru der

Gemeinde Bulach , Amtsgerichtsbezirks Karlsruhe ,
eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 ,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg .-Bl . S . 213 ) , und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnuvg - n bei diesen Bereinigungen belr.
(Gesetzes - und Verordnungsblatt S . 43) , ausgefordert , die Erneuerung der -

Amtsbezirk Schöna « . Gemeinde Brandenberg .
Die Bereinigung der Grund - und Unterpfands - /schaftstheilung

bücher betr.

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten .
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - . _ _

Unterpfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfands - Februar 1880 , und ladet den Beklagten
büchern der zur mündlichen Verhandlung deS RechtS-

Gemeinde Brandenberg , Amtsgerichtsbezirks Schöna « , streits vor die Hl . Civilkammer deS
eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund deS Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Großh . Landgerichts zu Freiburg
die Bereinigung der UnterpfandSbüchcr betr . (Reg . - Bl . S . 213) und des Ge - auf den 8 . Februar 1884,
setzes vom 28 . Jauuar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr. / Vormittags 8V - Uhr ,
(Ges.- n . V.-Bl . S . 43) , aufgefordert » die Erneuerung derselben bei dem mit der Aufforderung, einen bei dem
unterfertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung der im § 20 der gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
Vollzugsverordnung vom 31. Januar 1874 (Ges.- u. V .-Bl . Seite 44 ) vorgc- zu bestellen .
schriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
dieser Einträge zu haben glauben , uud zwar bei Vermeidung deS Rechtsnach- wird dieser Auszug der Klage bekannt
theiles, daß die gemacht .

innerhalbsechsMonaten ! Freiburg , den 20 . November 1883 .
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden . ^ Der Gerichtsschreiber

Dabei wird bekannt gemacht . daß ein Verzeichniß der in den Büchern des Großh . bao . Landgerichts,
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in vr . Harden ,
dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt. A -903 . 2 . Nr . 15,410- Engen . Der

Brandenbera , den 20. November 1883 . Maurer Andreas Schafhäutle zu
Das Gewähr - und Pfandgericht . Der Bereinigungskommiffär: Honstetten klagt gegen den Zimmermann

Bekert . Dauiel Frei , Rathschreiber. Lorenz Dreycr von Zimmern , z . Zt .



»

auS Maurerarbeit , mit dem
lotrage auf Verurteilung zur Bezah¬

lung von 163,73 M . unter Verfüllung
in die Kosten des Verfahrens , und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh .
Amtsgericht zu Engeo auf

Montag den LI . Januar 1884 ,
Vormittaas 10 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Eugen , den 20 . November 1883 .
I . Schäffauer ,
Gerichtsschreiber

drS Großh - bad . Amtsgerichts .
A .S40 . 1 . Nr . 45,023 . Heidelberg .

Georg Koppert . Müller zu Nußloch ,
vertreten durch Rechtsanwalt Gautier
in Heidelberg , klagt gegen Georg Mi¬
chael Schmitt ll . , Landwirth von
Sandhaufen . z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , auS Darlehen vom
13 . November 1881 und aus Kauf von
Frucht vom 7 . Mürz 1877, mit dem
Anträge auf Verurtheilung des Be¬
klagten zur Zahlung von 100 M . nebst
8 Zins vom 31 . Dezember 1881 u-
22 M . nebst 5 Zins vom Zustel -
lunastag der Klage und auf vorläufige
Vollstreckbarkeitserklärung des ergehen¬
den Urtheils . und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Heidelberg — Zimmer Nr . 1 — auf
Montag den 31 . Dezember 1883,

Vormittags 9 ' /, Uhr .
ZumZwecke der öffenllichenZustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Heidelberg , den 22 - November 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Braungart .

A .S38. 1 . Nr . 45,070 . Heidelberg .
Löb Mayer U . , Handelsmann zu
Walldorf , vertreten durch Albert Mayer .
Handelsmann allda , klagt gegen Georg
Michael Schmitt II - , Landwirth von
Sandhaufen , zur Zeit an unbekannten
Orten abwesend , aus Kuhkauf vom 11.
Mürz 1879 , mit dem Antrag auf Ver -
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
von 168 M . Rest nebst 5 ' /g Zins vom
13 . Februar 1883, nebst 5"/o Zins aus
302 Mk . vom 11 . März 1879 bis 13.
Oktober 1879 , nebst 5",„ Zins aus 290
Mark vom 13. Oktbr . 1879 bis 6 . Fe¬
bruar 1881 , nebst 5"/l. Zins aus 268 M .
vom 6 . Februar 1881 bis 22 . Januar
1882 , nebst 5"j , Zins aus 248 M . vom
22 . Januar 1882 bis 13 , Februar 1883 ,
sowie auf vorläufige Vollstreckbarkeits¬
erklärung des ergehenden Urtheils , und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Heidelberg —
Zimmer Nr - 1 — aut
Montag den 31 . Dezember 1883 ,

Vormittags 9 '/r Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Heidelberg , den 22. November 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh - bad . Amtsgerichts :
Braungart .

A .939 . 1 . Nr . 45,071 . Heidelberg .
Johannes Neff , Oekonom in Bruch¬
hausen , klagt gegen Georg Michael
Schmitt U . , Landwirth von Sand¬
haufen , z . Zt . an unbekannten Orten
abwesend , aus Darlehen vom 14. Juli
1883 , mit dem Anträge auf Verurrhei -
lung des Beklagten zur Zahlung von
100 M . nebst 6 Zins vom 14. Juli
1883 und auf vorläufige Vollstreckbar¬
keitserklärung des ergehenden Urtheils ,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Heidelberg
— Zimmer Nr . 1 — auf
Montag den 31 . Dezember 1883 ,

Vormittags 9 ^ 2 Uhr .
Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Heidelberg , den 22 . November 1883.
Der Gerichlsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Braungart .

A .937 . 1 . Nr . 45,072 . Heidelberg .
Ludwig Oehlschläger , Landwirth und
Gemeinderath von Kirchheim , und Land¬
wirth Heinrich Kaltschmitt Wittwe ,
Barbara , geborne Oehlschläger von da ,
die Letztere vertreten durch den Ersteren ,
klagen gegen Landwirth Georg Michael
Schmitt H. von Sandhaufen , z . Zt .
an unbekannten Orten abwesend . aus
Acker - und Wiesenpacht pro Martini
1882/83 , mit dem Anträge auf Berur -
theilung des Beklagten zur Zahlung
von » . 58 M . 50 Pf . an Ludw . Ochl -
schläger , b . 76 M . 50 Pf . an Heinrich
Kaltschmitt Wittwe , und auf vorläufige
Vollstreckbarkeitserklärung des ergehen¬
den Urtheils , und laden den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Heidelberg — Zimmer Nr . 1 — auf
Montag den 31 . Dezember 1883,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Heidelberg , den 22. November 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Braungart .

Aufsebore .
Z .772 . 1 . C . - Nr . 25 . 123. Karls¬

ruhe . Schiffmann Adam Friedrich
Schmidt von Wertheim hat das Auf¬
gebot der 3Vr °/n badischen Eisenbahn¬
obligation vom Jahr 1842, Lit . C . Nr .

7011 über 100 Gulden , deren Besitz
und Verlust glaubhaft gemacht wurde ,
beantragt . Der Inhaber dieser Ur¬
kunde wird aufgefordert . spätestens in
dem auf

den 5 . Dezember 1888,
Vormittags 10 Uhr .

vor dem Großb . Amtsgericht Hierselbst
— I . Stock . Zimmer Nr . 1 — angr -
ordneten Termin seine Rechte anzu -
meldeu und die fragliche Obligation
vorzulegen , widrigenfalls die Krastlos -
erklärung derselben erfolgen wird .

Karlsruhe , den 16. November 1883.
GerildtSschrerberei

des Großb . bad . Amtsgerichts .
W . Frank .

A . 892 . 2 . Nr . 19,995 . Waldshut .
Friedrich Weißenberger , Postagent ,
Frobina Weißenberger , Ehefrau deS
Maurers Joseph Jnblekofer , Robert
Weißenberger . Landwirth , und Franz
Sales Weißcnberger . Landwirth —
sämmtliche von Erzingen — besitzen auf
der Gemarkung Erzingen ohne genü - /
gende Erwerbsurkunde folgende Liegen¬
schaften : 1 . Flb . Nr . 2336 . 35 Ar 12
Meter Wiesen im äußern Buck, neben
Binzens Stoll u . Rodert Weißcnberger .
2 . Flb . Nr . 2017 . 13 Ar 71 Mlr . Acker
in Wattenäcker , neben Karolina Stoll
und Johann Evangelist Weißenderger .
3 . Flb Nr . 18l7 . 11 Ar 10 Mlr . Wiesen
in Saizig , neb . Johann Georg Stoll ,
Wagner , und Johann Martin Netz¬
hammer . 4 . Grbst . Nr . 1815 . 16 Ar
62 Meter Wiesen allda , neben Kvnrad
Winter u . Joh . Jnblekofer . 5 . Grbst .
Nr . 835 . 6 Ar 17 Meter Wiesen in der
Länge , beiderseits Konrad Jnblekofer .
6 . Grdst . Nr . 854 . 4 Ar 87 M . Reben
in der Länge , neben Johann Georg
Huber und Jakob Stoll Gallus . 7.
Grdst . Nr . I9 "3. 23 Ar 23 Mlr . Acker
in Straßenäckern , neben Leopold Braun
und Weg . 8 . Gibst . Nr . 2998 . 11 Ar
12 Meier Acker im Hardbrunneubuch ,
neben Michael Weißenderger und Mar¬
tin Zölle . 9 . Grdst . Nr . 344 . 6 Ar 5
Meter Reben im Killsti » , neben Karl
Stoll und Johann Georg Stoll . 10.
Grdst . Nr . 1617 . 20 Ar 17 M . Wiesen
in Gaisgraben , neben Theodor Stoll
und dem Weg . 11 . Grdst . Nr . 2689 .
21 Ar 87 Meter Acker in untern Stra -
ßenäckern . neben Karl Stoll 's Erben
und Josef Leber . 12 . Grdst . Nr . 2264.
10 Ar 56 Meter Acker in Einfang , ne¬
ben Binzens Stoll und Thierarzr Wei -
ßenberger 's Erben . 13 . Grdst . Nr . 2382 .
18 Ar 28 Meter Acker in der Wannen, ^
neben Agatha Stoll und Michael Netz- ' ^
Hammer . 14 . Grdst . Nr . 356 . 5 Ar
19 Mlr . Reben im Killstig , neb . Mar¬
tin Weißenderger u . Karl Stoll 's Erben .

Auf Antrag der Belbeiligtsn werden
alle Diejenigen , welche an den bezeich -
nekeu Liegenschaften in den Grund - und
Pfandhüchein nicht eingetragene , auch
sonst nickt bekannte dingliche oder auf
einem Stammguts - oder Familienguts -
Verbande beruhende Rechre haben oder
zu haben glauben , aufgefordert , solche
spätestens in dem auf
Donnerstag den 31 . Januar 1884,

Vormittags 9 Uhr ,
vor Großh - Amtsgericht Waldshut an -
geordneien Termin anzumelden , widri¬
genfalls die nicht angemeldeten Rechte
für erloschen erklärt würden .

Waldsbut , den 13 . November 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Tröndle .

Konkursverfahren .
A .944 . Nr . 46,995 . Mannheim .

Ueber daS Vermögen des Kaufmanns
Jakob Wu ' rmser . Inhabers der Firma
„ I . Wurmsei " in Mannheim , ist heute
Vormittag 10Uhr das Konkursverfahren
eröffnet worden .

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Herr Kaufmann Johann Hopp « hier .

Konkursforderungen sind bis zum 20.
Dezbr . 1883 einschl. bei dem Gerichte
anzumelden und werden daher alle
Diejenigen , welche an die Masse als
Konkursgläubiger Ansprüche machen
wollen , hicmit aufgefordert , ihre An¬
sprüche mit dem dafür verlangten
Vorrechte bis zu genanntem Termine
entweder schriftlich cinzureichen oder bei
der Gerichtsschreiberei zu Protokoll zu
geben , unter Beifügung der urkundlichen
Beweisstücke oder einer Abschrift der¬
selben .

Zugleich ist zur Beschlußfassung über
die Wahl eines definitiven Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläubi -
gerausschufses und eintretenden Falls
über die in 8 120 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände auf

Freitag den 7 . Dezember 1883,
Vormittags 9 Udr ,

und zur Prüfung der angemeldeten ^
Forderungen auf !

Freitag den 28 . Dezember 1883, !
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte , Civil - !
respiziat 1 , Termin anberaumt . !

Allen Personen , welche eine zur Kon - i
kursmaffe gehörige Sache in Besitz haben ^
oder zur Konkursmasse etwas schuldig ^
sind , wird aufgegeben , nichts an den ^
Gemeinschuldncr zu verabfolgen oder ,
zu leisten , auch die Verpflichtung auf - !
erlegt , von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie !
aus der Sache ahgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 20 . Dezember
1883 einschl. Anzeige zu machen.

Mannheim , den 23 . Novemt .r 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts : ,
F . Meier . I

A .935 . Nr . 12,324 . Triberg . Durch
Beschluß deS Großh . Amtsgerichts da¬
hier vom Heutigen wurde das Konkurs¬
verfahren über das Vermögen des Me¬
chanikers Oskar Keppner von Hom¬
berg nach Abhaltung desSchlußterminS
und Vollzug der Schlußvertheilung auf¬
gehoben .

Triberg , den 20 . November 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Kopf .

A .941 . Nr . 9800 . Neustadt . Gr .
Amtsgericht Neustadt verfügt untcr 'm
Heutigen : Das Konkursverfahren über
den Nachlaß des Andreas Winter¬
halt » er von Eisenbach wird hiermit
aufgehoben . Neustadt , den 17 . No¬
vember 1883 . Gerichlsschreiber Bau¬
mann .

Erbvorladmig .
Z .759 . Baden . Mariin Jrth , Schuh¬

macher von OoS . welcher nach Amerika
ausgewandert und dessen Aufenthalt
unbekannt , ist zur Erbschaft seiner am
13. November d . I . verstorbenen Mut¬
ter , der Valentin Jrth . Schuhmacher
Ehefrau , Maria Anna , geb . Schaba -
berle von Oos , miiberusen .

Derselbe wird aufgefordert , seine Erb -
ansprüche

innerhalb drei Monaten
hier geltend zu machen , widrigenfalls
die Erbschaft den üdrigen Erben zuge -
theilt wird .

Baden , den 20- November 1883.
Der Großh . Notar :

W . Fritz .
Z .756 . Eppingen . An dem Nach¬

lasse der verstorbenen Georg Schwarz
Ehefrau , Elrsabethe . geb . Friedrich
hier , ist deren vermißter Sohn Johann
Schwarz erbbetheiligl und wird auf -
gefordert ,

binnen 3 Monaten
seine Erbansprüche hier geltend zu ma¬
chen . widrigenfalls der Nachlaß so ver¬
theilt werden würde , wie wenn der Vor¬
geladene zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr gelebt hätte .

Eppingen , den 21 . November 1883.
Großh . Notar

Schäfer .
8 .757 . Eppingen . An dem Nach¬

lasse des in Schlüchtern verstorbenen ,
von Spiegelberg gebürtiges Göttlich
Rupp sind erbberechtigt die vermißten
Karl Gottfried und Juliana Barbara
Rupp , beide von Spiegelberg , und
werden aufgefordert ,

binnen drei Monaten
ihre Erbansprüche hier geltend zu ma¬
chen , widrigenfalls der Nachlaß so ver¬
theilt werden würde , als ob die Vor -
geladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Eppingen , den 21. November 1883.
Großh . Notar

S Läfer .
Z .746. Kehl . Helene , geb . Schabt ,

geboren zu Willstätt am 9 . Mai 1845 ,
Ebesrau deS Sägers Friedrich Grimm ,
zuletzt in Loffenau ( Königreich Würt¬
temberg ) , deren jetziger Aufenthaltsort
diesseits unbekannt ist , ist zum Nachlaß
auf Ableben ihrer Mutter , der Güter -
aufseher Jakob Schabt Wittwe , Salo -
mea , geborne Autenrieth von Willstätt .
als Miterbin berufen .

Dieselbe oder deren etwaige ehelichen
Abkömmlinge werden hiemit aufgefor¬
dert . ihre Erbansprüche an den Nach¬
laß der genannten Erblasserin mit Frist

von 3 Monaten
bei dem Unterzeichneten geltend zu ma¬
chen . widrigenfalls der Nachlaß so ver -
lheilt würde , als ob die Vorgeladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Kehl , den 13 . November 1883 .
Großh . Notar

Hitzig .
Z .769 . Krautheim . BonifazHart¬

mann , lediger Schneider von Ober -
witlstadt , zur Zeit unbekannt wo auf
der Wanderschaft , ist zur Erbschaft sei¬
ner am 19. August d . I . verstorbenen
Mutter , Maria Anna Hartmann ,
ledig von da , berufen und wird zu den
Theilungsverhandlungen und zur Em¬
pfangnahme der Erbschaft derselben mit
dem Änfügen öffentlich vorgeladen , daß
wenn ec sich nicht

innerhalb drei Monaten
dahier meldet , sein Erbtheil Denjenigen
zugerheilt werden wird , welchen solcher
zukäme, wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre -

Krautheim , den 21 . November 1883.
Der Großh . Notar :

Z .751. 1 . Pforzheim . JosefKarle
von Dillstein » dcffen dermaliger Aufent¬
haltsort unbekannt , ist zur Erbschaft
seines f Vaters , des Straßenwarts
Johann Karle in Dillstein , mitberufen .

Derselbe , oder dessen etwaige Rechts¬
nachfolger , werden nunmehr aufnesor -
dert , ihre desfallsigen E . oansprüche

binnen drei Monaten
bei dem ^Unterzeichneten geltend zu
machen , widrigenfalls dieselben bei der
Regelung des fraglichen Nachlasses
nicht berücksichtigt würden .

Pforzheim , den 10. November 1883 .
Der Großh . bad . Notar :

Unger .
Haudelsregistereiutrage .

A .776. Nr . 10,803 . Bonndorf .
In das Firmenregister wurde einge¬
tragen und zwar :
a . Ja jenes deS früher » Amts¬

gerichts Stühlingen :
Zu O .Z . 1 . Die Firma » Mathias

Würth " in Stühlingen ist durch den
Tod des Inhabers erloschen.

Zu O .Z . 7 . Dre Firma » Martin
Schellenbuch " in Stühlingen ist durch
den Tod des Inhabers erloschen.

Zu O . Z . 8 . Die Füma » Anton
Thienger " in Stühlingen ist erloschen.

Zu O . Z . 13. Die Füma » Adolf
Guhl " in Stühlingen ist durch den Tod
deS Inhabers erloschen.

d . In jenes des Amtsgerichts
B onn d » r s :

Zu O .Z . 3 . Die Firma » Carl Lud¬
wig Nägele " in Nirkendorf ist durch
den Tod deS Inhabers erloschen.

Zu O .Z . 6 . Die Firma „ Johann
Kehle " in Bonndorf ist erloschen.

Zu O .Z 15. Die Firma „ Karl
Harter " in Bonndorf ist erloschen.

Zu O Z . 22 . Die Firma „ F . Taver
Jsele " in Bonndorf ist erloschen.

Zu O Z . 36 . Die Firma „ Maria
Götz "

, geb . Mogel , in Aselfingen ist
erloschen.

Zu O .Z . 42 . Die Firma „ S . Herr¬
mann " in Bonndorf ist durch den Tod
deS Inhabers erloschen.

Ferner wurde eingetragen :
Unter O .Z . 53 . Auf Beschluß vom

23 - August d . I . , Nr . 8757 . Firma
und Niederlaffungsort : „ Ferdinand
Welte in Bonndorf " Inhaber der
Firma : Ferdinand Welte , Schlosser in
Bonndorf . Eheveltrag mit Theresia ,
geb . Welte von Bonndmf , ä ü. Bonn¬
dorf den 20 . Oklober 1864 . in welchem
die allgemeine Gütergemeinschaft fest¬
gesetzt ist.

Unter O .Z . 54 . Auf Beschluß vom
23 . August o . I . , Nr . 8602 . Firmy
und NiederlassungSort : „ Hermann Al¬
bert in Wellenlängen .

" Inhaber der
Firma : Hermann Albert , lediger Kauf¬
mann in Wellendingen .

Unter O .Z . 55 . Auf Beschluß vom
25 . August d . I . , Nr . 8635 . Firma
und Niederlassunasort : „ Leo Beschle
in Bonndorf .

" Inhaber der Firma :
Leo Beschle , Buchbinder in Bonndorf ,
verehelicht mit Karolina , geb . Bandle
hier , ohne Errichtung eines Ehever¬
trages .

Unter O Z - 56 . Auf Beschluß vom
28 . August d . I . , Nr . 8724 . Firma
und Niederlaffungsort : „ Conrad Eh -
rath in Ewattinaen .

" Inhaber der
Firma : Conrad Ehrath , Flaschner in
Ewatkingen . Ebevertroa mit Maria ,
geb . Stritt , vom 11 . Juni 1878 , in
welchem allgemeine Gütergemeinschaft
festgesetzt ist.

Unter O .Z . 57 . Auf Beschluß vom
30 . August d . I . , Nr . 8762 . Firma
und Niederlassunasort : „ Josef Kaiser
in Mauchen .

" Inhaber der Firma :
Josef Kaiser , Kaufmann in Mauchen .
Ehevertrag mit Kunigunda . geb. Jut -
lekofer von Jndermettingen vom 25.
Januar 1864 , nach welchem jeder Theil
60 fl . in die Gemeinschaft einwirft ,
olles übrige . gegenwärtige und künf¬
tige , liegende und fahrende Vermögen
von derselben ausgeschlossen wird .

Unter O .Z . 58 . Auf Beschluß vom
30 . August d I . . Nr . 8803 . Firma
und Niederlaffungsort : „ Benedikt Vogt
in Steinackmühle .

" Inhaber derFirma :
Benedikt Vogt . Müller in Steinach -
müble , vereh licht mit Paulina , oeb .
Scklegel von Unterlenzkirch , ohne Er¬
richtung eines Ehevertrages .

Unter O . Z . 59 . Auf Beschluß vom
30 . August d . I . , Nr . 8758 . Firma
und Niederlaffungsort : „ Leander Bur¬
ger von Grimmelshofen .

" Inhaber
der Firma : Leander Burger , Kauf¬
mann in Grimmelshofen . Ehevertrag
mit Selina . geb . Fischer von Weizen
vom 21 . Februar 1876 , in welchem oll !
gemeine Gütergemeinschaft festgesetzt ist .!

Unter O Z . 60 . Auf Beschluß vom
80 . August d . I . , Nr . 8759 . Firma
und Niederlaffungsort : „ Mathä Gau - !
tert in Bettmaringen . " Inhaber der
Firma : Mathä Gantert , verwittweter
Kaufmann in Bettmarinaen .

Unter O .Z . 61 . Auf Beschluß vom
30 . August d . I . . Nr - 8760 . Firma
und Niederlaffungsort : „ Joh . Bapt .
Albrecht in Birkendorf .

" Inhaber der
Firma : Joh . Bapt . Albrecht . Kauf¬
mann in Birkevdorf . Ehevertrag mit
Maria , geb . Heer von Hürrlingen vom
3 . Januar 1878 , noch welchem jeder
Tbeil 50 M . in die Gemeinschaft ein¬
wirst , alles übrige , gegenwärtige und
zukünftige , liegende und fahrende Ver¬
mögen sammt Schulden von derselben
ausgeschlossen bleibt .

Unter O .Z . 62 . Auf Beschluß vom
30 . August d . I . , Nr . 8761 . Firma
und Niederlaffungsort : „ Friedrich Kel¬
ler in Bonndorf . " Inhaber der Firma :
Friedrich Keller , Müller >n Bonndorf .
Ebevertrag mit Elise , geb. Grüninger
aus Rotbhaus vom 30 . Juni 1870,
nach welchem jeder Theil 50 fl . in die
Gemeinschaft einwirft , alles übrige ,
jetzige und künftige fahrende Vermö -
genSbeibringen von derselben ausge¬
schlossen ist -

Unter O .Z . 63 . Auf Beschluß vom
4 . Sept . d . I . , Nr . 8996 . Firma und
Niederlaffungsort : „ Martina Kehle in
Bonndorf .

" Inhaber der Firma :
Martina Kehle , ledig , in Bonndorf .

Unter O .Z . 64 . Auf Beschluß vom
4 . Sept . d . I . , Nr . 8949 . Firma und
Niederlaffungsort : „Sigmund Herr¬
mann Wittwe in Bonndorf .

" Inhaber
der Fi ma : Sigmund Herrmann Witt¬
we, Maria , geborene Kaiser in Bonn¬
dorf .

Unter O .Z . 65 . Auf Beschluß vom
6 . Sept . d . I . , Nr . 9022 . Firma und
Niederlaffungsort : „ Anton Würth in
Weizen . " Inhaber der Firma : Anton
Würth in Weizen .

Unter O .Z . 66 . Auf Beschluß vom

6 . Sept . d . I . , Nr . 9021 . Firma und
Niederlaffungsort : » Friedrich Nägele iu
Grafenhausen .

" Inhaber der Firma :
Friedrich Näaele , Kaufmann in Gra¬
fenhausen . Ebevertrag mit Bertha , ge-
borne Nüßle von da . vom 27 . Mai 1876 ,
nach welchem jeder Theil 50 M . in die
Gemeinschaft einwirft , alles übrige , ge-
genwänigc und zukünftige , bewegliche
und unbewegliche Vermögen von der¬
selben ausgeschlossen wird .

Unter O .Z . 67. Auf Beschluß vom
6. «L>ept . d . I . , Nr . 9020 . Firma und

: Niederlaffungsort : »Pius Hamburger in
j Blumegg .

" Inhaber der Firma : PiuS
Hamburger in Blumegg . Ehevertrag

. mit Karolina , geb . Kaiser von Blumegg ,
vom 26. Sept . 1881 , in welchem all¬
gemeine Gütergemeinschaft festgesetzt ist.

Unter O .Z . 68. Auf Beschluß vom
6 . Sept . d . I . . Nr . 9041 . Firma und

j Niederlaffungsort : „ Joh . Georg Schlot¬
ter von Schwaninpen . " Inhaber der
Firma : Joh . Georg Schlatter inSchwa -

l ningen . Ebevertrag mit Wilhelmina ,
! geb. Waßmer von da , vom 14 . Oktbr .

1878, in welchem allgemeine Güterge¬
meinschaft festgesetzt ist.

! Unter O .Z 69 . Auf Beschluß vom
^6 . Sevt . d . I . . Nr . 9040 . Firma und
^ Niederlaffungsort : „ Johann Metzler in
> Bonndorf .

" Inhaber der Firma : Jo¬
hann Metzler in Bonndorf . Ehevertrag
mit Fridolina Bader von hier vom 21.
April 1864. in welchem allgemeine Gü¬
tergemeinschaft festgesetzt ist .

Uniec O .Z . 70 Auf Beschluß vom
6 . Sept . d - I . , Nr . 9026 . Firma und
Niederlaffungsort : „ Baptist Morath
von Hürrlingen .

" Inhaber der Firma :
Baptist Morath von Hürrlingen . Ehe »
Vertrag mit Bertha Schund von Ober¬
mettingen vom 29 . Novbr . 1882 , nach
welchem jeder Tbeil 50 M . in die Ge -

imeinschast einwirft , dagegen daS übrige ,
lgegenwärtige und zukünftige , liegende
. und fahrende Veimögen nebst Schulden
von derselben ausschlicßt .

Unter O Z . 71 . Auf Beschluß vom
6 . Sept . d . I . , Nr . 9025 . Firma und
Niederlassungsort : „ Otto Kaiserin Bir¬
kendorf " Inhaber der Firma : Karl
Otto Kaiser ledia von Birkendoif .
! Unter O .Z . 72. Auf Beschluß vom
6 S,pt . d . I . , N ' . 9047 . Firma und
Niederlaffungsort : „ Wilhelm Hambur¬
ger in Weizen .

" Inhaber der Firma :
Wilhelm Hamburger in Weizen . Ehe¬
vertrag mit Eva Buntru von da vom
25 . Juni 1877 , in welchem allgemeine
Gütergemeinschaft festgesetzt ist.

Unter O .Z . 73. Auf Beschluß vom
6 . Sept . d . I . , Nr . 9055- Firma und
NiederlassungSort : „ Fridolin Duttlinger
in Steinachsäge .

" Inhaber der Firma :
Fridolin Duttlinger , Sägmüller in
Steinachsäge . Ebevertrag mit Wilhel¬
mina Geyringer von Schwaningen vom
17 . September 1870 , nach welchem je¬
der Theil 40 fl . in die Gemeinschaft
einwirft , alles übrige , jetzige u . künftige ,
liegende und fahrende Vermögensbei -
brinaen von derselben ausgeschlossen
bleibt .

Unter O Z . 74. Auf Beschluß vom
6 . Sept . d . I . , Nr . 9056 . Firma und
Niederlaffungsort : „ Fridolin Amann in
Brunnadern .

" Jubaber der Firma :
Fridolin Amann in Brunnadern . Ehe -
vertraa mit Jakobina Metzler von Ebnet
vom 2l . Oktober 1871 , nach welchem
jeder Theil 20 fl . in die Gemeinschaft
einwirft , alles übrige , bewegliche und
unbewegliche, aktive und passive , jetzige
und künftige Vermögen von derselben
ausgeschlossen wird .

Unter O .Z . 75. Auf Beschluß vom
10. Sept . d . I . , Nr . 9201 . Firma und
Niederlassunasort : „ Abraham Bloch in
Stühlingen .

" Inhaber derFirma : Adra -
ham Bloch in Stühlingen . Ebevertrag
mit Johanna Egg von Hohenems vom
26 . Oktober 1852, nach weichem Nicht -
gemeinsch oft bedungen ist.

Unter O .Z . 76. Ans Beschluß vom
10. Sept . d . I . , Nr . 9209 . Firma und
Niederlaffungsort : „ Baptist Maier in
Stühlingen .

" Inhaber der Firma :
Baptist Maier in Stühlingen . Ehever¬
trag mit Walburga Fcederle von da
vom 27 . April 1854, in welchem die all¬
gemeine Gütergemeinschaft festgesetzt ist,
mit der Bestimmung , daß von dem Ver¬
mögen des Bräutigams 1500 fl . von
der Gemeinschaft ausgeschloffen sein
sollen.

Unter O .Z . 77. Auf Beschluß vom
10 . Sept . d . I , Nr . 9209 . Füma und
Niederlassunasort : „ Johann Würth i»
Stichlingen .

" Inhaber derFirma : Jo¬
hann Würth in Stühlingen . Ehever¬
trag mit Maria Jsele von Buggenried
vom 11 . Avril 1882, nach welchem jeder
Theil 50 M . in die Gemeinschaft ein¬
wirft , dagegen alles übrige , liegende u .
fahrende , gegenwärtige uud zukünftige
Vermögen sammt den Schulden von
derselben ausgeschlossen bleibt .

Unter O .Z . 78. Auf Beschluß vom
10. Sept . d . I . , Nr . 9209 . Firma und
Niederlaffungsort : „ Heinrich Nober in
Stühlingen .

" Inhaber der Firma :
Heinrich Nober in Stühlingen . Ehe¬
vertrag mit Elisabeth » Würth von da
vom 28. Januar 1867, in welchem die
allgemeine Gütergemeinschaft festge¬
setzt ist.

Unrer O .Z - 79. Auf Beschluß vom
13. Sept . d . I . , Nr . 9277 . Firma und
Niederlaffungsort : „ Theodor Jsele in
Beenden . " Inhaber der Firma : Theo¬
dor Jsele in Brenden . Ebevertrag mit
Liberatha Morath von AmertSfeld vom
17 . Juli 1853, nach welchem die Braut¬
leute ihr gegenwärtiges und zukünftiges ,
liegendes u . fahrendes Vermögen sammt
Schulden bis auf den Betrag von 50 fl . .



^ en jeder Theil in die Gemeinschaft
wirft , von derselben ausschlicßen .

Unter O .Z . SO. Auf Beschluß vom
18 . Sept . d- I . . Nr . 9413 . Firma und
Niederlaffungsort : „ Johann Nepomuk
Kromer in Achdorf ." Inhaber der
Firma : Johann Nepomuk Kromer in
Achdorf . Ehevertrag mit Katharina
Weber von Äiedöschiugen vom 8 . Juni
1869, in welchem die allgemeine Güter¬
gemeinschaft festgesetzt ist.

Unter O .Z . 81 . Auf Beschluß vom
20 . Sept . d . I ., Nr . 9474 . Firma und
NiederlassunaSort : „ Anton Christa in
Achdorf .

" Inhaber der Firma : Anton
Christa in Achdorf , verehelicht mit Li¬
beral ha Schüle von Stühlingen , ohne
Errichtung eines Ehevertrags .

Unter O .Z . 82 . Auf Beschluß vom
20 . Sept d . I . , Nr . 9491 . Firma uud
NiederlassunaSort : „Awalia Gleichauf
in Flitzen .

" Inhaber der Firma : Amalia
Gleichauf ledig in Fützen .

Unter O .Z . 83 . Auf Beschluß vom
27 . Sept . d . I . , Nr . 9701 . Firma und
Niederlaffungsort : „ Friedrich Hügel in
Voll .

" Inhaber der Firma : Friedrich
Hügel in Voll . Ehevertrag mit Karo -
lina Groman » von da vom 13. Januar
1880 , nach welchem jeder Theil 50 M .
in die Gemeinschaft einwirft , alles
übrige , gegenwärtige u . künftige , liegende
und fahrende Vermögen sammt Schul¬
den von derselben ausgeschlossen bleibt .

Unter O .Z . 84 . Auf Beschluß vom
27 . Septbr . d . I . , Nr . 9744 . Firma
und NiederlassunaSort : „ Eduard Popp
in Bonndorf .

" Inhaber der Firma :
Eduard Popp in Bonndorf . Ehever¬
trag mit Josefa Metzger von Bonn -
dorf vom 14. Sept . 1873 , in welchem
allgemeine Gütergemeinschaft festgesetzt
ist-

Unter O .Z . 85 . Auf Beschluß vom
28 . Septbr . d . I . . Nr . 973« . Firma
und Niederlaffungsort : „Josef Güntert
Wittwe in Mauchen .

" Inhaber der
Firma : Josef Güntert Wittwe , Libe-
ratha , ged . Wächter in Mauchen -

Unter O .Z . 86 . Auf Beschluß vom
2. Okt . d . I . , Nr . 9879 . Firma und
Niederlaffungsort : „ Gregor Weh in
Epfenhofen ." Inhaber der Firma :
Gregor Weh in Epfenhofen . Ehever¬
trag mit Magdalena Gleichauf von da ,
in welchem allgemeine Gütergemeinschaft
festgesetzt ist.

Unter O -Z . 87 . Auf Beschluß vom
23 . August d . I . . Nr . 8603 . Firma
und Niederlaffungsort : „ Josef Anton
Binder in Bonndorf .

" Inhaber der
Firma : Josef Anton Binder , Buch -
druckereibesitzer in Bonndorf . Ehever -
traa mit Älbertine Welte von da , vom
2 . November 1864 , nach welchem die
Brautleute nichts in die Gemeinschaft
einwerfeo . vielmehr das sämmtliche
jetzige und künftige Beibringen von
derselben ausschließen und verliegen -
schasten .

Bonndvrf , den 30 . Oktober 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht -

Burger -
GesellschastsreglSer -Einträge .

A .777 . Nr . 10,802 . Bo undorf .
In das Gesellschaftsregister wurde ein¬
getragen :

Zu O .Z . 1. Der Gesellschafter Karl
Ludwig Nägele in Birkendorf ist ge¬
storben . Seine Wittwe , Friederika , geb .
Frei , ist an seine Stelle als Gesell¬
schafterin eingetreten und wird die Ge¬
sellschaft durch beide Gesellschafter , näm¬
lich die gedachte Wittwe und Josef
Beringer in Birkendorf , vertreten .

Zu . OL . 8 . Die „ Aktiengksellschaft
für Schuhfabrikation " dahier ist durch
Einwilligung sämmtlicher Aktionäre auf¬
gelöst und geht das Geschäft witsämmt -
lichen Aktiven u . Passiven auf die Ge¬
brüder Kciechle dahier über ; die Aktio¬
näre Hoden auf förmliche Liquidation
verzichtet .

Zu OL .. 9 . Die Gesellschaft „ Nä¬
gele und Maier " dahier ist durch gegen¬
seitige Uebereinkunft der Gesellschafter
aufgelöst .

Zu O .Z . 10. Die Gesellschaft „ Keßler
L Comp .

" in Birkendorf ist durch den
Tod der Gesellschafter Karl Kleinpcll
in Rothhaus und Fidel Bachmann in
Berau und durch die Gantcröffnung
gegen den Gesellschafter Albin Fischer
in Uehlingen aufgelöst .

Zu Ord Z . 13 . Die Gesellschaft „ I .
und P . Schmid " in Mauchen ist durch
gegenseitige Uebereinkunft der Gesell¬
schafter aufgelöst .

Unter O . Z - 18 wurde auf Beschluß
vom 23 . Auaust d . I . , Nr . 8591 . ein¬
getragen : Die Firma : „ Geschwister
Kromer " in Birkendorf . Die Mitglie¬
der dieser offenen Handelsgesellschaft
find : Agatha Kromer in Birkcndorf und
Katharina Kromer von da . Beide Ge¬
sellschafter sind zur selbständigen Ver¬
tretung der Gesellschaft berechtigt .

Bonndorf , den 30 . Oktober 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Burger .
Haridklsregisterriuträge .

A .854 . Mannheim . Ja das Han¬
delsregister wurde eingetragen :

1 . O .Z . 41 des Firm .Reg . des frü¬
heren Großh . Amtsgerichts Laden¬
burg zur Firma : „ Jakob Zie¬
her Frau " in Neckarhausen . Die
Firma ist erloschen.

2 . O . Z 23 des Firm Reg . Bd . Ill
Firma : „ Michael Weyer " in
Neckarhausen . Inhaber : Michael
Weyer , Kmfmana in Neckar¬
bausen . Der zwischen diesem und
Klara Kern , geb . Zieher , am
8 . Juli 1873 zu Ladenburg errich¬
tete Ehevertrag bestimmt in Art . 1 :
Ein Jedes der beiden Verlobten

und künftigen Eheleute gibt von
seinem gegenwärtigen Vermögen
nur die Summe von 20 Gulden
in die künftige eheliche Güterae¬
meinschaft . Alles übrige Vermö¬
gen , welches dieselben derzeit be¬
sitzen und später durch Erbschaft
oder Schenkung erwerben , wird
als Sondergut desjenigen Theils
erklärt , von welchem es hcrrüdrt .
Ebenso werden sowohl die gegen¬
wärtigen als künftige » eigenen
Schulden beider Theile von der
Gütergemeinschaft ausgeschlossen .

3 . O .Z . 365 deS Firm .Rcg . Bd . 1
zur Firma : „ Heinr . Bühler "

in Mannheim : Die Firma ist er¬
loschen.

4 . O . Z . 188 des Firm .Reg - Bd . I
zur Firma : „ Isaak DreyfuS "

in Mannheim : Die Firma ist er¬
loschen.

5 . O .Z . 24 des Firm .Reg . Bd . m
Firma : „ P . Jos . Osterhaus "
in Mannheim : Inhaber : Peter
Joseph Osterhaus , Kaufmann in
Mannheim .

6. O -Z . 25 des Firm .Reg . Bd . Hl
Firma : , S . Mannheimer " in
Mannheim . Inhaber : Samuel
Mannheimer aus Darmstadt .
Kaufmann , wohnhaft in Mann¬
heim .

7. O .Z . 26 des Firm Rea . Bd . HI
Firma : „ Hermann Beer " in
Mannheim . Inhaber : Hermann
Beer , Kaufmann , wohnhaft in
Sinsheim .

8 . O .Z . 20 des Ges .Rea . Bd . I zur
Firma : „ C - u . E . Sammet " in
Mannheim : Die Gesellschaft wurde
durch den Austritt der Theilhabe -
rin Karolinr Sammet am 1 . Ja¬
nuar 1880 aufgelöst : die Theil -
haberin Emma Sammet hat
sämmtliche Aktiven und Passiven
übernommen und führt das Ge¬
schäft unter ihrer Firma fort .

9- O .Z . 27 des Firm .Reg . Bd . Ill
Firma : „ Emma Sammet " in
Mannheim . Inhaberin : Emma
Sammet , Handrlsfrau in Mann¬
heim .

10. O .Z . 309 des Ges . Rea . Bd . III
und O . Z . 28 des Fwm Reg . Bd .
III zur Firma : „ H . I Carle -
bach " in Mannheim : Die Gesell¬
schaft wurde durch de» am 16 . Mai
1877 erfolgten Tod des Teil¬
habers Juda Herz Carlebach auf¬
gelöst ; der Teilhaber Heinrich
Carlebach hat sämmtliche Aktiven
und Passiven übernommen und
führt das Geschäft unter Beibe¬
haltung der Firma als Eirizel -
sirma fort .

11 . O .Z . 127 des Ges .Reg . Bd . 1
zur Firma : „ C . Hönn u . Groß "

in Mannheim . Die Gesellschaft
ist aufgelöst und die Firma erlo¬
schen .

12 . OL . 310 des Ges .Reg . Bd . Ill
Firma : „ Gebr . Mellinghoff "

in Mannheim als Zweignieder¬
lassung mit Hauptfitz in Mül¬
heim a . d . Ruhr . Die Gesell¬
schafter sind : 1 . Gerhard Heinrich
Mellinghoff . Kaufmann in Mül¬
heim a . d . Ruhr , und 2. Heinrich
Wilhelm Mellinghoff , Kaufmann
in Mülheim a . d . Ruhr . Die
Gesellschaft hat am 1 . Januar
1876 begonnen und ist jeder der
beiden Teilhaber berechtigt , die
Firma zu zeichnen und die Ge¬
sellschaft zu vertreten .

13. O .Z . 31l des Ges Reg . Bd . III
zur Firma : „ Gebr . Abenhei -
mer " in Mannheim : Der Theil -
haber Nathan Abenbeimer ist im
Januar 1881 durch Tod aus der
Gesellschaft ausgetreten ; letztere
wild von den vier übrigen Teil¬
habern fortgesetzt .

14. O . Z . 103 des Ges .Reg . Bd . i
zur Firma : „ Sonntag Engel -
Horn u . Clemm " in Mann¬
heim : Die Gesellschaft ist aufge¬
löst und die Firma erloschen.

15. O .Z . 312 des Ges .Reg . Bd . IU
zur Firma : „ Gebrüder Mayer "

in Mannheim : Der Theilhaber
Max Mayer ist unterm 14. Juni
1871 durch Tod aus der Gesell¬
schaft ausgetreten : letztere wird
von den drei übrigen Theilhaber »
fortgesetzt .

16. O .Z . 89 des Ges .Reg . Bd . I zur
Firma : „ Walther Reinhard
u . Müller " in Mannheim : Die
Gesellschaft ist aufgelöst und die
Firma erloschen.

17. O .Z . 37 des Ges .Reg . Bd . HI
und O .Z 29 des Firm .Reg .
Bd . III zur Firma : „ Jakob
Wurz " in Mannheim : DerTheil -
haber Jakob Wurz ist am 1 . Ok¬
tober 1883 gesto-ben und ist da¬
durch die Gesellschaft aufgelöst
worden : der Tdeitbsber Jean
Wurz hat sämmtliche Aktiven und
Passiven übernommen und führt
das Geschäft unter Beibehaltung
der Fi . ma als Einzelfirma fort .

18. O .Z . 420 d - s Ges .Reg . Bd . I
zur Firma : „ I . H . May " in
Mannheim : Der Theilhaber Ju¬
lius Lion ist unterm 26 . Januar
1875 durch Tod anS der Gesell¬
schaft ausgeschieden : dagegen ist
gleichzeitia dessen Wittwe Bertha
Lwn , geb. K lier , mit dem Recht ,
die Firma zu zeichnen, in die Ge¬
sellschaft eingetreten .

19 . O .Z . 128 des Ges .Reg . Bd . Ill
zur Firma : „ Aab u . Wein¬
mann " in Mannheim : Die Ge¬

sellschaft wurde uuterm I . No¬
vember 1883 aufgelöst . Die Li¬
quidation wird von dem bisheri¬
gen Theilhaber Georg Weivmann
allein besorgt .

20 . O .Z . 156 des Ges .Reg . Bd . III
zurFirma : „ Mannheimer Ma¬
schinenfabrik Mohr u . Fe¬
it erhafs " in Mannheim : Der
zwischen Gustav Federhaff und
Klara Dissens am 30 . Auaust
1883 zu Mannheim errichtete Ehe¬
vertrag bestimmt in Artikel i :
Unter den künftigen Ehegatten
soll die Gütergemeinschaft auf die
Errungenschaft beschränkt sein und
eS bleibt daher daS jetzige und
künftige , bewegliche und unbeweg¬
liche Vermögen jeden Theils von
der Gemeinschaft ausgeschlossen
und Sondergut desjenigen Ehe -
tbeilS , von dem eS herrührt . In
Gemäßheit des L .R .S . 1500 gibt
jeder Theil von seinem Vermögen
die Summe von 500 Mark in die
eheliche Gütergemeinschaft .

21 . OL . 157 des Ges .Reg . Bd . II
u . O . Z . 30 des Firm .Reg . Bd . III
zur Firma : „B . Kaufmann " in
Mannheim : Die Gesellschaft wurde
uuterm 10 . November 1883 durch
den Austritt deS Bernhard Löh
aufgelöst ; der Theilhaber Alfred
Kaufmann übernimmt sämmtliche
Aktiven und Passiven und führt
das Geschäft unter Beibehaltung
der Firma als Einzelfirma fort .

22 . O .Z . 313 des Ges .Reg . Bd . Hl
Firma : „ Löb u . Cie .

" in Mann¬
heim , Commanditgesellschaft »deren
offener , Persönlich haftender Ge¬
sellschafter ist Bernhard Löb,
Kaufmann in Mannheim , welcher
auch allein zur Firmenzeichumig
berechtigt ist.

Mannheim , den 10 . November 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht I .

Ullrich .
Firmenregistereinträge .

A .827 . Nr . 10.149/73 - 10,178/90 .
Meßkirch . Unterm 17. Oktbr . d . I .
wurden zum diesseitigen Firmenregister
eingetragen :

Firma „Xaver Goretb "
k. M . : Dis Firma ist

Zu O .Z . 4.
in Stetten a.
erloschen.

Zu O -Z . 43 Firma „ Josef Ziegler "

in Schwenningen : deßgteichen .
Zu O .Z . 62 . Firma „August Koch "

in Stetten a . k. M . : deßgleichen .
Zu O .Z . 41 . Firma „ Josef SLre ^

je! " in Schwenningen : Inhaber leb"

in zweiter Ehe mit Kunigunde , geb .
Deufel in Schwenningen , Ehevertrag
vom 29 . März 1878 , wonach das ge¬
genwärtige und künftige . liegende und
fahrende , aktive und passive Vermögen
von der Gütergemeinschaft ausgeschlossen
wird , mit Ausnahme der Summe von
20 M . , welche jeder Theil in die Ge¬
meinschaft esiiwirft .

Zn O .Z . 3 . Firma „ Josef Beil "
in Stetten a . k. M . : Inhaber lebt in
zweiter Ehe mit Katharina . geborene
Sprißler in Stetten a . k. M . , Ehever¬
trag desselben vom 1 . Februar 1867 ,
wonach jeder Theil 50 fl . in die Gemein¬
schaft einwirft , alles weitere beiderseiti¬
ges Vermögen . jetziges und künftiges ,
liegendes und fahrendes , aktives und
paifives , von der Gemeinschaft ausge¬
schlossen wird .

Zu O .Z . 85 . Firma „ Jakob Fecht "

in Hausen i . Th . : Inhaber ist Jakob
Fecht in Hausen i . Th , verehelicht mit
Theresia , geb . Klett von Menningen ,
Ehevertrag mit dem Geding der allge¬
meinen Gütergemeinschaft .

Zu O .Z . 86 . Firma „ Johann Löff¬
ler " in Heivstetten : Inhaber ist Johann
Löffler daselbst , verheirathet mit The¬
resia , geb . Schlude von da . Nach dem
errichteten Ehevertrag hat der über¬
lebende Ehegatte bei kinderloser Auf¬
lösung der Ebe 660 fl . an die Ver¬
wandten des Verstorbenen hinauszube¬
zahlen .

Zu O .Z . 87 - Firma „Johann Pfeif¬
fer " in Stetten a . k. M . : Inhaber ist
Kaufmann Johann Pfeiffer daselbst ,
Ehevertrag desselben mit Bertha , geb .
Meschenmoser von Neidingen vom 20 .
April 1863 , mit dem Geding der Ver -
liegenschaftung , wonach das gegenwär¬
tige /und zukünftige fahrende Bei¬
bringen der Brautleute einschließlich
der Schulden für Liegenschaft erklärt
und aus der Gemeinschaft ausgeschlos¬
sen wird . Zur Gründung einer Ge¬
meinschaft werden von dem beidersei¬
tigen Beibringen je 25 fl . eingeworfen .

Zu O . Z . 30 . Firma „ Josef Kemp -
ter " in Worndorf : die Firma ist erlo¬
schen .

Zu O . Z . 7. Firma „ Heinr . Ehrle "

in Meökich : deßgleichen .
Zu OL . 32 . Firma „ Johann Löff¬

ler " in Meßkirch : deßgleichen .
Zu O .Z . 42 . Firma „ Zacharias

Damal " in Dietingen : deßgleichen
Zu OL . 38 . Firma „ Eulog Duelli "

in Rast : deßgleichen .
Zu OL . 49 . Firma „ Ferd . Haas "

in Unterbichtlingen : deßgleichen .
Zu O .Z . 34 . Firma „ Josef Vocha -

zer " in Göggingen : deßgleichen .
Zu OL . 53 . Firma „ Fidel Rock"

in Voll : deßgleichen .
Zu OL . 61 . Firma „ Franz Riester "

in Rohrdorf : deßgleichen .
Zn OL 64 . Firma „Anton Herr¬

mann " in Meßkirch : deßgleichen .
Zu OL . 52 . Firma „Xaver Müller "

in Voll : deßgleichen
Zu O .Z . 60 . Firma „ Georg Meß -

mer " in Heudorf : deßgleichen .
Zu O .Z . 81 . Firma „ Wilhelm Stoll " ,

Spulendreherei , Meßkirch : Inhaber ist
Wilhelm Stoll von Schaffhausen , zur
Zeit dahier wohnhaft , verehelicht mit
Barbara Vogel von Schaffhausen , ohne
Errichtung eines Ehevertrag - .

Zu OL . 82 . Firma „Josef Anton
Braun " , Biktualienhandlong in Mcß -
kirch : Inhaber ist Bäcker Josef Anton
Braun von hier , verheirathet mit The¬
resia , geborene Amann von Thier¬
garten , ohne Errichtung eines Ehever -
trageS .

Zu OL . 83 . Firma „ Ernst Naben -
hauer " , Blech - und Eisenwaareuge -
schäft in Meßkirch : Inhaber ist Flasch¬
ner Ernst Nabenhauer von hier , Ehe¬
vertrag desselben vom 15. Februar 1881
mit Augusta Fischer von Hüfiugen ,
wonach jeder Theil 100 M . in die Ge¬
meinschaft einwirft , alles übrige be¬
wegliche und unbewegliche Vermögen
mit den darauf haftenden Schulden von
der Gemeinschaft ausgeschlossen ist.

Zu OL . 84 . Firma „ Andreas Na¬
her " . Hut - uud Schuhwaarengeschäft
in Meßkirch , Ehevertrag desselben vom
17 . April 1879 mit Balbina , geborene
Braun von hier , wonach jedes der Bei¬
den 100 M . in die Gemeinschaft ein¬
wirft , alles übrige , bewegliche und un¬
bewegliche Vermögen von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen ist.

Unterm 20 . Oktober l. I . wurde ein¬
getragen :

Zu OL . 50 . Firma „ Sebastian
Kaiser " in Buchheim : dieselbe ist erlo¬
schen.

Zu OL . 88 . Firma „ Lambert Kai¬
ser" in Buchheiw : Inhaber ist Lambert
Kaiser daselbst , Ehevertrag desselben v.
18. Mai 1880 mit Klementine , geb.
Hörner von Rielasiugen , wonach die
Brautleute als GemeiuschaftSart daS
Geding deS Ausschlusses der fahrenden
Habe auS der Gütergemeinschaft nach
den Bestimmungen L .R .S . 1500 ge¬
wählt haben und jeder Theil nur 30 M .
in die Gemeinschaft eiuwirft , dagegen
alles übrige , jetzige und künftige Ver¬
mögensbeibringen von derselben ausge¬
schlossen wird .

Zu OL . 19 . Firma „ Reinhard Fel¬
der " in Meßkirch : dieselbe ist erloschen.
Das Geschäft wird fortbetrieben unter
der Firma Felder - Mohr . S . O .Z . 89.

Zu O .Z . 89 . Firma „ Felder -Mohr "

hier : Inhaber ist Konditor Adelbert
Mohr dahier . Ehevertrag vom 9 . März
1878 mit Maria , geb. Frick von Billa¬
fingen , wonach jeder Theil 200 M . in
die Gemeinschaft eiuwirft , alle - wei¬
tere , gegenwärtige und künftige fahrende
Vermögen mit den darauf haftenden
Schulden von der Gemeinschaft ausge¬
schlossen ist.

Zu OL . 6 - Firma „ Balthasar Löh-
le " von Stetten a . k. M : dieselbe ist
erloschen ; das Geschäft wird unter der
Firma Friedrich Pfeiffer daselbst weiter
betrieben . S . O .Z . 90.

Zu OL . 90 . Firma „Friedr . Pfeif¬
fer " in Stetten a . k. M . : Inhaber ist
Friedrich Pfeiffer , Ehevertrag desselben
mit Agathe , geb . Sprißler , Wittwe des
Balthasar Löhle allda , vom 29 . April
1872 , wonach das gegenwärtige und
zukünftige , liegende und fahrende , aktive
und passive Vermögen von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen wird , mitAusnahme
von 50 Gulden , welche jeder Theil in
die Gemeinschaft einwirft .

Zn OL . 58 . Firma „Philipp Hen¬
kel " in Meßkirch : dieselbe ist erloschen;
das Geschäft wird unter der Firma
Bix . Philipv Henkel ' S Nachf . , weiter
betrieben . S . OL . 91.

Zu OL . 44 - Firma „ Benedikt Hogg "
in Meßkirch : dieselbe ist erloschen ; das
Geschäft wird unter der Firma Hein¬
rich Hogg weiter betrieben . Siehe

O HZ.
Zu OL . 1 . Firma „ Friedrich Roll "

in Sentenhart : dieselbe ist erlosckien ,
daS Geschäft wird unter der Firma Th .
Speck weiterbetricben . S - O .Z . 93.

Zu OL . 59 und 70. Firma „ Karl
Häußler " in Meßkirch : dieselbe ist er¬
loschen ; das Geschäft wird unter der
Firma Häußler - Maier weiterbetrieben .
S . O -Z . 95.

Zu OL . 75 . Firma „ KasparSchmidt "
in Meßkirch : Inhaber lebt in zweiter
Ehe mit Maria Rosina , geb. Frick
von Billafingen , Ehevertrag vom 4.
November 1881 , wonach die Errungen -
fchaftsgerneinschaft nach Maßgabe der
L .R .S . 1498 und 1499 bedungen ist .

Zu OL . 57 . Firma „ Karl Fischer "

in Meßkirch : Inhaber lebt in zweiter
Ehe mit Hedwig , geb . Fischer von Hü -
fingen , Ehevertrag vom 10. März
1874 , wonach jedes der Beiden 100 fl .
in die Gemeinschaft einwirft . alles
weitere , gegenwärtige und zukünftige ,
liegende und fahrende Vermögen von
der Gemeinschaft ausgeschlossen bleibt

Zu O .Z . 91 . Firma „ Bix , Philipp
Henkel' s Nachfolger " in Meßkirch : In¬
haber Philipp Bix , Kaufmann dahier ,
Ehevertrag desselben mit Karolina , geb.
Bücheler von Bilfingen , wonach die¬
selben ihr sämmtlichcs , jetziges u . künf¬
tiges , bewegliches u . unbewegliches Ver¬
mögensbeibringen mit den etwa darauf
haftenden Schulden von der Güterge¬
meinschaft ausschließen , mit Ausnahme
von 50 M . , welche jedes der beiden in
dieselbe einwirft . S . OL . 58.

Zu OL . 92 . Firma „ Heinrich Hogg
"

in Meßkirch : Inhaber ist Kaufmann
Heinrich Hogg dahier , Ehevertrag des¬
selben vom 28 . August 1866 mit Emma
Schroff hier , wonach allgemeine gesetz¬
liche Gütergemeinschaft bedungen ist.
S . OL . 44 .

Zn OL . 93 . Firma „ Tb - Speck " in
Sentenhart : Inhaber ist Rathschreiber

Theodor Speck allda , Ehevertrag des¬
selben vom 2 . März 1866 mit Friede¬
rike , geborue Rall allda , wonach all¬
gemeine gesetzliche Gütergemeinschaft
bedungen ist. S . O . Z . 1.

Zu Ord .Z . 94. Firma „ Marquard
Walter , Mehl - u . Viktualienbandlmig "
in Meßkirch : Inhaber ist Marquard
Walter dahier . Ehevertrag vom 3 . Fe¬
bruar 1864 mit Katharina , geb . Löffler
hier » wonach jede- der Beiden 30 fl . in
die Gemeinschaft einwirft , alles übrige ,
gegenwärtige und künftige , liegeude und
fahrende Vermögen von der Güterge¬
meinschaft ausgeschlofscnist . S - OL 32.

Zu OrdnL . 95 . Firma „Häußler -
Maier " iu Meßkirch : Inhaber istEduard
Maier . Kaufmann hier , Ehevertrag
vom 24 - Februar 1871 mit Liberal «,
geb . Kaiser , Wittwe des Karl Häußler
allda , wonach jedes der Beiden 50 fl .
in die Gemeinschaft einwirft , alles
übrige , gegenwärtige und zukünftige ^
liegende und fahrende Vermögen mit
den darauf haftenden Schulden von der
Gemeinschaft ausgeschlossen ist. Siehe
O .Z . 50 und 70.

Meßkirch , den 20 . Oktober 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Breitner .
A .886 . Nr . 43,846 . Heidelberg .

Zu O . Z . 622 des Firmenregisters
— Firma „I - Hörth Wittwe " in Hei¬
delberg — wurde eingetragen :

Obige Firma ist erloschen.
Heidelberg , den 17 . November 1883 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Büchner .

Strafrechtspflege .
Aufforderung .

Z .761. J .Nr . 5991a . Heidelbergs
Die Rekruten :

1 . Michael Weg mann , geboren am
27 . Februar 1863 zu Laudenbach ,
Amts Weinheim , welcher sich von
feinem bisherigen Aufenthaltsort
Laudenbach ohne Abmeldung ent¬
fernte , so daß ihm die GestellungS -
Ordre zum 9 . November 1883 nicht
ausgebändigt werden konnte ;

2 . Georg Finke , geboren am 25.
Dezember 1863 zu Erfurt , welcher
sich von seinem bisherigen Auf¬
enthaltsort Mainz ohne Abmel¬
dung entfernte , so daß ihm die
Gestellungs -Ordre zum 9 . Novbr .
1883 nicht ausgehändigt werden
konnte ;

3 . Johann Heinrich Hermann Ludwig
Schulze , geboren am 15 . Jan .
1861 zu Rotenburg in Hannover ,
welcher sich von seinem bisherigen
Aufenthaltsort Hamburg ohne Ab¬
meldung eutferule , so daß ihm die
Gestellungs - Ordre zum 9 . Novbr .
1883 nicht ausgehändigt werden
konnte ;

4. Johann Franz , geboren am 10.
August 1863 zu Feudenheim , Amts
Mannheim , welcher sich von sei¬
nem bisherigen Aufenthaltsort
Feudenheim ohne Abmeldung ent¬
fernte , so daß ihm die Gestellungs -
Ordre zum 9. Novbr . 1883 nicht
ausgehändigt werden konnte ;

5 . Heinrich Fischer , geboren am 2 .
Februar 1862 zu Biberach , Ober¬
amts Heilbronn , welcher sich von
seinem bisherigen Aufenthaltsort
Mannheim ohne Abmeldung ent¬
fernte . so daß ihm die GestellungS -
Ordre zum 9 . Novbr . 1883 nicht
ausgehändigt werden konme ;

6. Georg Heinrich Theodor Ham¬
mel , geboren am 12. August 1861
zu Adorf , Fürstentum Waldeck ,
welcher sich von seinem bisherigen
Aufenthaltsort Schweinfurt ohne
Abmeldung entferute , so daß ihm
die Gestellungs - Ordre zum 4 . No¬
vember 1883 nicht ausgehändigt
werden konnte ;

7 . Peter Gölz , geboren am 8 . De¬
zember 1861 zu Waldmichelbach ,
Kreis Erbach i. O . , welcher seiner
iunehabenden Gestellungs - Ordre
zum I . Oktober 1883 biS üsto
keine Folge leistete ;

8 . Valentin Schmitt , geboren am
23 . Juli 1861 zu Dühren , Amts
Sinsheim , welcher seiner inne -
habendcn Gestellungs - Ordre zum
I . Oktober 1883 biS ckato keine
Folge leistete .

werde » hiermit aufgefordert ,
innerhalb vier Wochen

bei dem Unterzeichneten Landwehr - Be -
zirkskommando sich zu gestcllen , widri¬
genfalls das Desertionsverfahren gegen
sie eingeleitct werden wird .

Heidelberg , den 20 . November 1883 .
Königliches Bezirkskommando

des 2 . Bataillons (Heidelberg ) 2 . Bad .
Landwehr - Regiments Nr . 110 .

Z .781 . 1 . Karlsruhe .

Hausverstei¬
gerung.

Auf Antrag der Eigentümerin wird
das dreistöckige, iw Jahr 1875 neu er¬
baute Wohnhaus Nr . 77 der Kriegs¬
straße dahier , mit Garten und sonstigen
Zngehörden am

Mittwoch dem 12 . Dezember ,
Vormittags 11 Uhr ,

in meinem Amtszimmer (Kaiserstraße
Nr . 171 ) , wo inzwischen die näheren
Bedingungen eingesehen werden können ,
einer öffentlichen Versteigerung ausge¬
setzt . wobei der Zaschlag eodgiltig er¬
folgt , wenn daS höchste Gebot miude -
stenS 42,000 M . beträgt .

Karlsruhe , den 23 - November 1883 .
Sevin ,

Großh . Notar .

Druck and B erlag der G . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei . !
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